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Die Blumen- und Gartenfreunde Vogt, e. V. laden herzlich ein zum 

Erntedankfest 
mit Preisverleihung zum  

Blumenschmuckwettbewerb 2025 
 

am Samstagnachmittag, 27.September ab 14:30 Uhr 
ins Gasthaus „Paradies“ in Vogt 

 

 

 

Mit all unseren Gästen möchten wir bei Kaffee und Kuchen einen gemütlichen 

Nachmittag verbringen. 

Wir freuen uns besonders auf die Teilnehmer des Blumenschmuckwettbewerbs  

sowie auf all unsere Mitglieder, Freunde und alle Interessierten. 

Barbara Reuter mit Ihrem Team 
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses 
am Mittwoch, 24. September 2025 um 18:30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses, Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bauanträge und Bauvoranfragen
1.1.	� Antrag auf Baugenehmigung 
	� Bauort: Flst. 1071, Mosisgreut 1 und 2 
	� Bauvorhaben: Umnutzung Scheune zu einem Veranstal-

tungsraum, Einbau einer Lagerfläche, Nutzung vorhan-
dener Verkehrsfläche auf Flst. 1014/2

1.2.	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Bauort: Flst. 15, Altdorfer Straße 73 

	� Bauvorhaben: Umbau des bestehenden Einfamilienhau-
ses zu einem Doppeleinfamilienhaus (DHH2, Flst. Nr. 
15/4), energetische Sanierung, Anbau

1.3.	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Bauort: Flst.586/17, Lilienweg 12 

	� Bauvorhaben: Energetische Gebäudehüllensanierung, 
Einbau einer dritten Wohneinheit, Neubau Doppelgarage

1.4.	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Bauort: Flst. 129, Schlüsselberg 2 

	� Bauvorhaben: Abbruch der Garage, Neubau eines Heiz-
raumes

2.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Vogt, 15.09.2025
gez.
Smigoc
Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats
am Mittwoch, 24. September 2025 um 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Protokoll der vorausgegangenen Sitzung
3.	� Übernahme der Photovoltaikanlage der Bürger Solar-

strom Vogt GbR auf dem Schuldach des alten Schulge-
bäudes, Schulstr. 21, Flst. 750/1

	 - Beschluss
4.	� Vergabeverfahren für den Verkauf weiterer Bauplätze im 

Baugebiet „Damooserweg-Küchel“ und Festlegung des 
Bauplatzpreises

	 - Beschluss
5.	 Straßensanierungen im Gemeindegebiet
	 - Beschluss über die Durchführung und Auftragsvergabe
6.	 Eigenkontrollverordnung – Maßnahmen Teil 6 (2025)
	 - �Beauftragung von Ingenieurleistungen und weiteren 

Untersuchungen
	 - Beschluss
7.	� Ausschreibung für Strom und Gas über die zentrale Be-

schaffungsstelle Technische Werke Schussental GmbH 
& Co.KG für die Lieferjahre 2027 und 2028 (Bündelaus-
schreibung)

	 - Beschluss über die Teilnahme
8.	� 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschä-

digung für ehrenamtliche Tätigkeit
	 - Satzungsbeschluss
9.	 Bekanntgaben und Verschiedenes

Vogt, 15.09.2025
gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 24.09.2025
Übernahme der Photovoltaikanlage der Bürger Solarstrom 
Vogt GbR auf dem Schuldach des alten Schulgebäudes, 
Schulstr. 21, Flst. 750/1
Die Bürger Solarstrom Vogt GbR betreibt seit 2003 eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach der alten Schule. Aufgrund 
zwischenzeitlich geänderter Rahmenbedingungen hat die 
Bürger Solarstrom Vogt GbR der Gemeinde die Übernahme 
der Anlage angeboten.
 
Vergabeverfahren für den Verkauf weiterer Bauplätze im 
Baugebiet „Damooserweg-Küchel“ und Festlegung des 
Bauplatzpreises
Aufgrund einer noch nicht abgebauten Freileitung im Bereich 
des Baugebietes „Damooserweg-Küchel“ wurden mehrere 
Einfamilienhaus-Bauplätze im ersten Vergabeverfahren nicht 
angeboten. Die Freileitung ist mittlerweile abgebaut. Der Ge-
meinderat befasst sich deshalb in der Sitzung mit der Vergabe 
weiterer Bauplätze und den Vergaberichtlinien hierfür. Ebenso 
ist der Bauplatzpreis hierfür festzulegen.
 
Straßensanierungen im Gemeindegebiet
Auch in diesem Jahr stehen verschiedene Straßensanierungs-
maßnahmen im Gemeindegebiet an. Der Gemeinderat befasst 
sich mit der Durchführung der Maßnahmen und der Vergabe 
des Auftrags hierfür.
 
Eigenkontrollverordnung – Maßnahmen Teil 6 (2025)
Die Eigenkontrollverordnung enthält Regelungen für die Prü-
fung der Abwasseranlagen. Der Gemeinderat befasst sich in 
der Sitzung mit einem weiteren Maßnahmenteil (Teil 6). Dieser 
beinhaltet im Wesentlichen weitere Untersuchungen. Zur Vor-
bereitung hierfür sind Ingenieurleistungen notwendig.
 
Ausschreibung für Strom und Gas über die zentrale Be-
schaffungsstelle Technische Werke Schussental GmbH 
& Co.KG für die Lieferjahre 2027 und 2028 (Bündelaus-
schreibung)
Die Gemeinde hatte sich bereits in der Vergangenheit an einer 
Bündelausschreibung beteiligt, da die Strom- und Gasbe-
schaffung sehr komplex ist. Zuletzt erfolgte für die Lieferjahre 
2025 und 2026 die Ausschreibung über eine zentrale Beschaf-
fungsstelle bei den Technischen Werken Schussental (TWS). 
In der jetzigen Sitzung befasst sich der Gemeinderat mit der 
Ausschreibung für die Lieferjahre 2027 und 2028. Es besteht 
wieder die Möglichkeit, an der Ausschreibung über die zent-
rale Beschaffungsstelle TWS teilzunehmen.
 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit
Die Höhe der ehrenamtlichen Entschädigung ist über die dies-
bezügliche Satzung geregelt. Zuletzt erfolgte eine Anpassung 
zum 01.01.2020. Der Gemeinderat befasst sich in der Sitzung 
mit einer Anpassung der Beträge. Dies erfolgt über eine ent-
sprechende Satzung.
  
Hinweis: Die Sitzungsunterlagen zur Gemeinderatssitzung 
können unter folgendem Link eingesehen werden:
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=149919
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Gestaltung und Verkehrsführung  
in der Kirchstraße
Wie bereits angekündigt, gilt seit dem 10. September 2025 
in der Kirchstraße im Abschnitt Kreuzung Kirchstraße/Sirgen-
steinstraße bis Kreuzung Kirchstraße/Wangener Straße eine 
Einbahnstraßenregelung. Ebenfalls wurde die vom Land 
leihweise zur Verfügung gestellte Möblierung geliefert und 
montiert.

 

 
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

Sie finden die Umgestaltung gut? Sie sehen noch Verbes-
serungspotentiale oder haben Anregungen? Teilen Sie uns 
Ihre Meinung zur Umgestaltung gerne mit:

 

 
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

www.gemeinde-vogt.de 

 Ihre Gemeindeverwaltung

Verbesserung der Schulwegsicherheit 	
entlang dem Le Mayet Platz

  
 

 
 

 

 

 
 

  

  

 

Entlang dem Le Mayet Platz 
wurde der Fußweg abseits der 
Schulstraße durch eine einfa-
che Maßnahme verlängert. 
Entlang der Hecke wurden Bo-
denhülsen gesetzt und der 
Gehwegstreifen mit Pfosten 
und einer Kette abgegrenzt. 
Hierdurch können alle Schüle-
rinnen und Schüler und natür-
lich auch alle anderen Fußgän-
gerinnen und Fußgänger auf 
die gesamte Länge des Le 
Mayet Platzes nun einen Fuß-
weg abseits der Schulstraße 
benutzen. Für Veranstaltungen 
auf dem Le Mayet Platz kann 
die Abgrenzung leicht entfernt 

werden. Diese Maßnahme soll zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit in diesem Bereich beitragen.

39. Vogter Adventsmarkt�
In diesem Jahr möchten wir die Vor-
weihnachtszeit wieder zu etwas ganz 
Besonderem machen – und laden Sie 
herzlich dazu ein, dabei zu sein.
Am Samstag, den 22. November 2025, 
verwandelt sich das Gelände an und in 
der Allgäutorhalle zu einem festlich geschmückten Ort voller 
Lichter, Düfte und liebevoller Handwerkskunst – ideal, um sich 
auf die Weihnachtszeit einzustimmen.
Aussteller aufgepasst! Sie möchten Ihre selbstgemachten 
Waren präsentieren und verkaufen?
Dann sichern Sie sich jetzt Ihren Platz – die verbindliche 
Anmeldung ist bis zum 30.09.2025 möglich.
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre vielfältigen Angebote bei 
unserem Adventsmarkt begrüßen zu dürfen.�
Nähere Informationen und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Vogt: 
unter Rathaus —> Aktuelles aus dem Rathaus 
—> Adventsmarkt 2025 oder über den QR-
Code.
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Gemeindeverwaltung Vogt - Ihre Ansprechpersonen  
Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstagnachmittag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Zentrale   Telefon 07529 209-0   

Telefax 07529 209-24 
E-Mail  info@gemeinde-vogt.de 
Webseite  www.vogt.de 
 
Bürgermeister  Herr Smigoc  Telefon 07529 209-21 
        E-Mail: smigoc@gemeinde-vogt.de  
 
Sekretariat Bürgermeister   Frau Reschetzki  Telefon 07529 209-20 
Redaktion Mitteilungsblatt, Grundbuchamt,    E-Mail: reschetzki@gemeinde-vogt.de 
Friedhofsverwaltung, Standesamt, Rentenanträge 
          
Kämmerer, Verbandspfleger AZV  Herr Schmeinck  Telefon 07529 209-28 
Haushalts- und Finanzplanung     E-Mail: schmeinck@gemeinde-vogt.de 

   
Stellvertretender Kämmerer   Herr Bareiss  Telefon 07529 209-30 
        E-Mail: bareiss@gemeinde-vogt.de 
Leiterin Hauptamt  
Personal, Kindergarten,   Frau Krebs  Telefon 07529 209-31 
Schule, Öffentliche Sicherheit und Ordnung    E-Mail: krebs@gemeinde-vogt.de 
           
Hauptamt    Frau Meßmer  Telefon 07529 209-32 
        E-Mail: messmer@gemeinde-vogt.de 
 
EDV/Digitalisierung  Frau Müller  Telefon 07529 209-29 
     E-Mail: mueller@gemeinde-vogt.de 
 
Hauptamt/Bauamt  Frau Stark  Telefon 07529 209-34 
Gewerbeamt, Ferienbetreuung,     E-Mail: stark@gemeinde-vogt.de 
Angrenzerbenachrichtigung Baugesuch      
         
Bürgerbüro   Frau Rude  Telefon 07529 209-23 
Einwohnermeldeamt, Passamt,      E-Mail: rude@gemeinde-vogt.de 
Fundamt, Touristik  
 
VHS, Bürgerbus, Sozialamt,   Frau Kühnel  Telefon 07529 209-22 
Ferienprogramm       E-Mail: kuehnel@gemeinde-vogt.de 
 
Leiter Bauamt  Herr Duller  Telefon 07529 209-25 
Liegenschaften       E-Mail: duller@gemeinde-vogt.de 
 
Kasse  Frau Frick  Telefon 07529 209-27 
     E-Mail: H.frick@gemeinde-vogt.de 
         
Steueramt  Frau Binzer  Telefon 07529 209-26 
Abgabenverwaltung       E-Mail: s.binzer@gemeinde-vogt.de 
     Frau Kühnel  E-Mail: kuehnel@gemeinde-vogt.de 
 
Bauhof  Herr Haller, Ziegelstraße 69 Telefon 07529 4879736 
 
Wertstoffhof   Ziegelstraße 69 
Reguläre Öffnungszeiten: Freitag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr Samstag: 08:30 Uhr – 12:30 Uhr  

  montags von 16:30 bis 18:30 Uhr (nur von April bis Oktober) 
 
Kläranlage   Herr Heim   Telefon 07529 881 
AZV Vogt-Waldburg  Herr Jacobs  E-Mail: azv@gemeinde-vogt.de 
      
Bücherei  Schulstraße 21  Telefon 07529 9742807 
 
Feuerwehrgerätehaus   Nelkenweg 13  Telefon 0176 81126163 
     E-Mail: feuerwehr@feuerwehr-vogt.de 
Allgäutorhalle  Herr Kolb-Weiland  
  Mozartstraße 31  Telefon 07529 911235 
   
Sirgensteinhalle  Herr Menschner  Telefon 07529 8939540 (Büro) 
  Schützenweg 6  Telefon 07529 8939535 (Küche)  
 
Grundschule  Frau Steiner (Rektorin) Telefon 07529 6170 
Homepage: www.grundschule-vogt.de  Frau Maucher-Waizenegger Telefon 07529 6186 

(Sekretariat)  
Schulsozialarbeit  Frau Plieninger  Telefon 07529 9132518 
     E-Mail: schulsozialarbeit-vogt@schule-waldburg.de 
 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt  Amtzeller Straße 20  Telefon 07529 6589 
  Waldburg   E-Mail: sekretariat@schule-waldburg.de 
 
Schülerbetreuung    Frau Hummel  Telefon: 07529 / 913 20 89 
 
Kindergarten Zauberturm   Frau Buemann  Telefon 07529 3985 
     E-Mail: zauberturm@gemeinde-vogt.de 
 
Kinderhaus Mullewapp  Frau Jäckle  Telefon 07529 209-50 
     E-Mail: mullewapp@gemeinde-vogt.de 
 bitte ausschneiden und aufbewahren  
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 20. September 2025
Sonntag, 21. September 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 20. September 2025
Achtal-Apotheke Baienfurt, Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt,
Tel.: 0751 / 5069440
Schloss-Apotheke Tettnang, Karlstr. 14, 88069 Tettnang, 
Tel.: 07542 / 93750
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 88161 Lindenberg,
Tel.: 08381 / 92200
 
Sonntag, 21. September 2025
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 88212 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 22121
Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 / 93330
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 88171 Weiler-Simmerberg, 
Tel.: 08387 / 8383
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege Vogt, 	  
der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 20.09.25/ Sonntag, 21.09.25
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411.
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Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 18. September bis 
Sonntag, 28. September 2025

V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * 
H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 18. September
V 09:00 Uhr Einschulungsgottesdienst

W 09:00 Uhr Einschulungsgottesdienst im Bürgersaal
    10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Sproll
    18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 19. September
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
W 15:00 Uhr Haus Magnus: Wort-Gottes-Feier
  16:00 Uhr  Lebensräume für Jung und Alt: Wort-Got-

tes-Feier
  17:00 Uhr Miniprobe zum Romulafest  
V 17:00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 20. September
H 14:00 Uhr  Trauung des Paares: Lena Hülbig und Lukas 

Weber
V  18:30 Uhr  Vorabendmesse mit Aufnahme und Verab-

schiedungen der Ministranten († Karl Gresser, 
JT† Jürgen Burgl, JT† Gisela  Thommel mit 
verstorbenen Angehörigen der Familie † Buh-
mann,  JT † Viktoria und † Paul Edel, † Man-
fred Sonntag mit verstorbenen  Angehörigen, 
JT† Alfons Dennenmoser)

Flammenhof - Flammenstraße 5 - 88267 Vogt - www.flammenhof.de
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Männer und Tenöre singen Comedian Harmonists und mehr – alles ÜberMuT

Mit ihrem neuen Programm auf den Pfaden der legendären Comedian Harmonists präsentiert das 

A-Capella Ensemble „Männer und Tenöre“ (kurz MuT) mit gewohnt ironischer Lässigkeit launige 

Lieder und Ohrwürmer, Chansons und Gassenhauer. Dabei erfahren die Zuhörer nicht nur wirklich 

alles über MuT sondern werden auch Zeugen der übermütig agierenden Protagonisten des Abends. 

Die befrackten Männer Alexander Matt, Markus A. Stürzenhofecker und Matthias Johler sowie die 

Tenöre Thomas Mentzel, Johannes Preuß und Thomas Waldherr versprechen einen unterhaltsamen 

Abend mit vielen überraschenden Wendungen und wünschen viel Vergnügen!

VVK: 15 EUR - AK: 18 EUR 

Kartenvorverkauf bei den Vogter Banken 
Kartenreservierung: 07529 9748422 

Männer und TenörMänner und TenörMänner und T e singen Comedian Harmonists und mehr – alles ÜberMuT

Männer und TenöreMänner und Tenöre

Samstag, 20.09.2025  Beginn:  20:00 UhrSamstag, 20.09.2025  Beginn:  20:00 Uhr
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Sonntag, 21. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
W	 08:30 Uhr	� Festgottesdienst zum Romulafest „unter Mit-

wirkung des Kirchenchors mit Werken von 
Monteverdi, Bach, Bruckner u.a.  

		�  An der Orgel spielt Dekanatskirchenmusiker 
Georg Enderwitz“.

V	 10:15 Uhr	 Kinderkirche
Dienstag, 23. September
V	 07:45 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Feier
  	 16:00 Uhr	 Mütter beten
W 	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 25. September
W 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 26. September
W	 08:00 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Feier
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 27. September
	 Kollekte: Caritas-Herbstsammlung
H	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 28. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas-Herbstsammlung
V	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier († Anneliese und † Fritz Wöhrle, 

† Richard, † Josefine und † Alfred Wucher)
W	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 18. September 2025
19:00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung (OG) 
Sonntag. 21. September 2025
10:15 Uhr 	 Kinderkirche (EG)
Montag, 22. September 2025
19:00 Uhr	 Spontanchorprobe (EG)
Dienstag, 23. September 2025
19:00 Uhr	 Firmgruppenstunde (EG)
20:00 Uhr	 Strickcafe (OG)
Mittwoch, 24. September 2025
20:00 Uhr	 Kirchenchorprobe (EG)
Donnerstag, 25. September 2025
19:00 Uhr	 FürMitBei-Team (OG)

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist vom 15. bis einschließlich 19. September 
2025 geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro in Waldburg:
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:     15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Fest der Generationen
Ein großes Dankeschön für „Das Fest 
der Generationen” 
Welche genialen Ideen können aus 
schlaflosen Nächten entstehen. Ein 
Fest der Generationen, das eine Platt-

form bot, welche es möglich machte, die Arbeit der Nachbar-
schaftshilfe den Menschen unserer Gemeinde zu präsentie-
ren. Herzlichen Dank an Pfarrer Briemle der nicht nur die Idee 
hatte, sondern auch die Energie und die Entschlossenheit, 
diese umzusetzen. Bei unserem Herrn Bürgermeister Smigoc 
und unseren evangelischen Mitchristen stieß seine Vision auf 
Begeisterung und es ging recht flott an eine konkrete Umset-
zung. Verschiedene Vertreter unserer Vereine und Gruppie-
rungen ließen sich von der Idee anstecken und gründeten ein 
Orgateam. Was daraus entstand, konnte sich sehen lassen 
und dürfte zukünftig auch anderen Gemeinden zum Vorbild 
werden. Alle haben ihr Bestes zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen mit den unterschiedlichsten Darbietungen. Von 
der musikalischen Gestaltung bis hin zur genialen, verein-
sübergreifenden Bewirtung bot sich die beste Voraussetzung 

für ein Bürgerfest. Dank Pfarrer Briemle und seinem besonde-
ren Draht zum Wettergott schien dann auch die Sonne. Viele 
Menschen sind gekommen, haben sich mit Speis, Trank und 
schöner Musik verwöhnen lassen und sich an den Ständen der 
sozialen Gruppen und Einrichtungen Informationen geholt. Vor 
allem kamen viele ins Gespräch mit den Nachbarschaftshelfer/
innen und konnten Interessantes über unsere Arbeit erfahren. 
Neue Helfende konnten auch gewonnen werden. Es dürfen 
aber gerne noch ein paar Personen dazukommen, denn auch 
wir sind eine tolle Gruppe.
Im Namen der Nachbarschaftshilfe sage ich vielmals Vergelt 
s Gott, Allen die zum Gelingen dieses Festes beigetragen 
haben, besonders Pfarrer Briemle und Herrn Bürgermeister 
Smigoc, sowie dem gesamten Orga-Team. Allen Vereinen und 
Gruppierungen und natürlich allen Helfer/innen der Nachbar-
schaftshilfe gilt mein Dank für Eure Mühen. Es hat sich gelohnt. 
Es war ein schönes Fest und darf gerne wiederholt werden.
Susanne Brillisauer
Einsatzleitung

Danke dem Spender der neuen T-Shirts: Hr. Josef Metzler

Strick-Café
Jeder ist willkommen!
Stricken ist wieder gefragt!
Wir kommen seit einigen Jahren 
einmal im Monat im kath. Ge-
meindehaus in Vogt zusammen 

und stricken eifrig bei einer Tasse Tee oder anderen Geträn-
ken. Zurzeit stricken einige von uns für das Projekt „Wärme 
schenken“. Die Produkte werden am Frauenfrühstück im kath. 
Gemeindehaus am 25.10.2025 verkauft.
In den vergangenen Wochen haben wir „Out-Door-Stricken“ 
ausprobiert.

Fotos: Privat

Wenn auch Sie gerne in unserem „Strickcafé“ dabei sein 
möchten, sind Sie herzlich eingeladen. Unser nächstes Strick-
café findet am 23.09.2025 um 20:00 Uhr im kath. Gemein-
dehaus statt.
Wir freuen uns auf Sie.
Team FürMitBei
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Schüler-Wort-Gottes-Feier
Alle Schülerinnen und Schüler der dritten 
und vierten Klassen und auch Eltern, so-
weit sie teilnehmen können, sind herzlich 
zum Schüler-Wort-Gottes-Feier in die 
Kirche St. Anna am

Dienstag, 23. September 2025 um 7:45 Uhr eingeladen.

Einladung zu „Tänze aus aller Welt“
An diesem Abend lernen wir einfache Tänze aus verschiede-
nen Ländern. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termin: Dienstag, 23. September 2025, 20.00 Uhr
Im Kath. Gemeindehaus Waldburg.
Kosten: 2,50 Euro
Bitte etwas zum Trinken mitbringen.

300 Jahre Romula-Fest 2025
Die Überführung der Reliquien der hl. Romula vom fürstlichen 
Haus in Wolfegg nach Waldburg jährt sich in diesem Jahr zum 
300. Mal. Mit mehreren Veranstaltungen, die in diesem Jahr 
stattfinden, machen wir auf dieses Ereignis aufmerksam und 
feiern dies am 21. September 2025 um 8.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in der Kirche St. Magnus. In diesem Jahr 
wird Herr Prälat Rudolf Hagmann als Festprediger und 
Hauptzelebrant bei uns zu Gast sein, den wir an dieser Stel-
le ganz herzlich begrüßen und willkommen heißen. Ebenso 
wird der Kirchenchor den Gottesdienst mitgestalten und die 
Bürgerwehr mit dem Spielmannszug, der Musikkapelle und 
den Grenadieren die Prozession mit begleiten.
Dieses jährlich wiederkehrende Fest am dritten Sonntag im 
September, an dem wir auch feierlich und dankbar der Weihe 
der Kirche damals gedenken, bildet den Höhepunkt der Ge-
meinde im jährlichen Festreigen. Dabei denken wir auch an 
den hl. Magnus, dessen Name die Kirche trägt, den hl. Leon-
hard, den Patron der Vorgängerkirche, den sel. Habnit, dessen 
Gebeine ebenso in der Kirche beigesetzt sind, und natürlich 
eben der hl. Romula, die den Namen des Festes gab.
Wir beginnen den Festtag mit dem feierlichen Einzug der Ver-
eine mit ihren Fahnenabordnungen und Standartenträgern un-
ter der musikalischen Begleitung der Bürgerwehr in die Kirche 
zum Gottesdienst. Danach ziehen wir in Prozession mit der 
Monstranz, dem Allerheiligsten, durch die Gemeinde und wie-
der zurück zum feierlichen Schlusssegen in der Kirche. Nach 
dem Gottesdienst lädt der Musikverein auf den Schulhof ein 
zu Begegnung und Unterhaltung bei Speis und Trank.
An dieser Stelle danke ich von Herzen dem Musikverein Wald-
burg/Hannober, dem Spielmannszug und den Grenadieren 
der historischen Bürgerwehr, der bürgerlichen Gemeinde, den 
Vereinen wie auch dem Kirchenchor für die Mitgestaltung des 
Gottesdienstes und die musikalische Begleitung der Prozessi-
on, den vielen Helferinnen und Helfern und allen Mitfeiernden 
und lade alle herzlich zum Mitfeiern ein.
Ihr Edgar Briemle, Pfarrer
—————————

Preisrätsel zum Jubiläum 
300 Jahre ROMULA. 
Mach mit!
Die Ziehung und Preis-
verleihung zum Rästel fin-
det am Romulafest am 
21.09.2025 zwischen 
14.00 Uhr 16.00 Uhr auf 
dem Schulhof in Wald-
burg statt. Um die Preise 
entgegennehmen zu kön-

nen, ist die persönliche Anwesenheit bei der Preisverleihung 
erforderlich.
Die Preisverleihung wird von der Juka Waldburg-Hannober 
begleitet.
Wir freuen uns schon auf das Romulafest.
Die JuMis und das KGR-Team aus Waldburg!

Stickerei von Sr. Romula, Kloster Reute auf der Stola vom 
Messgewand

Kirchenchor St. Anna
MITSINGEN!
Unsere Proben haben be-
gonnen – kommen Sie zum 
Schnuppern!
Wir bieten
-  spannende, abwechs-

lungsreiche Singstunden
-  gute Laune durch gute Musik
-  Chorwerke aus verschiedenen Epochen
-  gesellige Gemeinschaft auch außerhalb der Proben
Gerne begrüßen wir neue Sänger und Sängerinnen immer 
mittwochs um 20 Uhr im Katholischen Gemeindehaus 
neben der Kirche St. Anna.
Es grüßen herzlich
Ola Weiland und der Kirchenchor St. Anna

Helfen Sie - hier und jetzt
Viele Menschen in Deutschland geraten unverschuldet 
in Not. Manchmal von heute auf morgen. Der arbeitslo-
se Mann, der sich nun nach einer neuen Stelle umsehen 
muss. Die junge Frau, die nach der Scheidung mit ihren 
drei Kindern allein zurechtkommen muss. Oder der älte-
re Herr, der jeden Cent seiner schmalen Rente zweimal 
umdrehen und sich jeden Einkauf genau überlegen muss.
Hinzu kommen Inflation, steigende Energie- und Lebensmit-
telpreise und höhere Wohnkosten. Das trifft uns alle. Viele 
können die zusätzlichen Ausgaben schultern, wenn vielleicht 
auch nur durch Einsparungen andernorts. Andere können sie 
mit ihrem schmalen Budget nicht mehr bewältigen. Dies mer-
ken nicht nur die Mitarbeitenden in den Beratungsstellen der 
Caritas; die Not wird auch in den Kirchengemeinden sicht- und 
spürbar. Deshalb führen Kirchengemeinden Caritasverband 
im September gemeinsam die traditionelle Caritas-Herbst-
sammlung durch.
Auch Sie können etwas tun: Bitte lindern Sie die Not in 
Ihrer Nähe!
Mit dem Erlös helfen die Mitarbeitenden in Kirchengemeinden 
und Caritas-Zentren in vielen Fällen. Das Gute daran: Diese 
Hilfe geht schnell, direkt und unbürokratisch vonstatten. So 
können wir vor Ort Menschen unterstützen, die auf eine hel-
fende Hand angewiesen sind. „Vor Ort“ heißt: Den Erlös teilen 
sich Ihre Kirchengemeinde und die Caritas der Region, sodass 
Ihre Spende für Menschen in Ihrer Nähe verwendet wird.
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Mini-Plan 
September 2025
Samstag, 20.09.
18:30 Uhr: Stella Scheffold, Noemi Schef-
fold, Ronja Vogel, Hannes Vogel
Sonntag, 28.09.

08:45 Uhr: Katharina Prechter, Felix Prechter, Marwin Madle-
ner, Alexandra Prader

Miniplan Oktober 2025
Samstag, 04.10.
18:30 Uhr: Stella Scheffold, Noemi Scheffold, Sophia Gres-
ser, Max Ahlfänger
Sonntag, 10.10.
Gottesdienst
10:15 Uhr: Jonah Steck, Lotta Steck, Ronja Vogel, Benedikt 
Schäfer
Taufe
11:30 Uhr: Jonah Steck, Lotta Steck
Samstag, 18.10.
Trauung
13:30 Uhr: Mattea Krämer, Emma Stöbele
Gottesdienst
18:30 Uhr: Sophia Gresser, Jonas Hahn, Felix Prechter, Kat-
harina Prechter
Sonntag, 26.10
08:45 Uhr: Max Ahlfänger, Lucija Brlic, Stella Scheffold, Noe-
mi Scheffold
 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder benutzt 
unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Ersatz, falls 
ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottesdiensten bitte 
15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten bitte 30 Minuten 
vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Linus Hanschur Tel. +491751133114 und Alexand-
ra Prader Tel. 07529/634512; 
Zuständig für Miniplan: 
Lina-Marie Hanschur Tel: +4915121210771

Bild: Markus Weinländer
In: Pfarrbriefservice.de

„Rosenkranz für den Frieden“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wird 
regelmäßig am Donnerstag, um 
18 Uhr in der Kirche St. Magnus, 
Waldburg und am Freitag, um 17 
Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt 
(mit Ausnahme am ersten Frei-
tag im Monat, da findet wie ge-
wohnt um 15 Uhr die Oase der 
Stille statt) der Rosenkranz ge-

betet. Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen 
„Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet 
um den Frieden in der Welt anschließen möchte, ist herzlich 
eingeladen.
Wir suchen Personen, die sich gerne an die Gestaltung 
des Rosenkranzes beteiligen möchten, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.
Pfarrbüro St. Anna Tel: 07529/1350 oder E-Mail: stanna.vogt@
drs.de

Augen auf – hinsehen und schützen
Präventionsschulungen in unserer Seelsorgeeinheit
Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern, Jugendlichen und er-
wachsenen Schutzbefohlenen, Machtmissbrauch wie auch 
anderer Missbrauch ist eine traurige Realität in unserer Ge-
sellschaft, leider auch in der Kirche.
Im letzten Jahr haben schon viele ehrenamtliche und auch 
hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine Schulung 
besucht, vielen Dank für Ihre Teilnahme und Ihre Bereitschaft, 
sich in diesem Anliegen zu sensibilisieren! 
Für alle, die noch keine Schulung besucht haben, bieten wir in 
unserer Seelsorgeeinheit in Zusammenarbeit mit der katholi-
schen Erwachsenenbildung Ravensburg (KEB) und Frau Vere-
na Beck (Diözesanbeauftragte) wieder Schulungstermine an: 
Format A1 (1,5-stündig)
Freitag, 24. Oktober 2025 von 18 - 19:30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Waldburg
Samstag, 25. Oktober 2025 von 13 - 14:30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Waldburg 
Format A2 (3-stündig)
Samstag, 25. Oktober 2025 von 9 - 12:00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Waldburg 
Diese Schulung ist offen für alle, und der Nachweis über den 
Besuch dieser, wird von allen anderen Gremien und Vereinen 
anerkannt und ist oftmals auch Voraussetzung für eine wei-
tere Mitarbeit.
Gerne können Sie sich bei der Katholischen Erwachsenbildung 
über die Webseite www.keb-rv.de online oder telefonisch: 
0751/36161-30 anmelden!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V.
„Gesegnet seist du, mein Gott, dass du mich 
erschaffen hast“ Pilgern für Frauen
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ra-

vensburg e.V. veranstaltet am Samstag, 20. September, von 
12.30 Uhr bis ca. 18 Uhr einen Pilgernachmittag für Frauen 
mit dem Thema „Gesegnet seist du, mein Gott, dass du mich 
erschaffen hast“.
Der Pilgerrundweg startet am Parkplatz, Kloster Kellenried 
und hat eine Wegstrecke von ca. 11 km. Den Fokus des Pil-
gerns haben die Referentinnen, Bettina Ehrle und Christiane 
Schupp auf Klara von Assisi gelegt. Sie steht immer ein we-
nig im Schatten des großen Franziskus, dabei lebte sie auch 
ihr eigenes Charisma, krempelte ihr Leben um und gründete 
eine Gemeinschaft und Lebensgestaltung, die bis heute noch 
inspirieren kann. Anmeldung und weitere Infos unter: E-Mail: 
info@keb-rv.de, Tel. 0751 3616130 oder www.keb-rv.de
 
********************************************************************
 
Choralle... Der Chor für alle
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. 
veranstaltet in Kooperation mit der Seelsorge bei Menschen 
mit Behinderung im Dekanat Allgäu Oberschwaben und dem 
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Netzwerk INIOS, ab Samstag, 20. September, an drei Sams-
tagen, jeweils im monatlichen Abstand, den Kurs „Choralle 
- der Chor für alle“.
Im Chorprojekt „Choralle“, ein Chor für Menschen mit und 
ohne Assistenzbedarf, lernen Musikbegeisterte Lieder aus 
unterschiedlichen Kulturen, ganz ohne Noten. Es geht darum, 
gemeinsam zu singen und in fröhlicher Leichtigkeit Gemein-
schaft entstehen zu lassen. Die Treffen finden zwischen 14 
und 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus, in der Weinbergstraße 
11, in Ravensburg statt und bei gutem Wetter sind alle einge-
laden zu einer kleinen Wanderung in der näheren Umgebung.
Anmeldung und weitere Infos unter: E-Mail: info@keb-rv.de, 
Tel. 0751 36161 30 oder www.keb-rv.de.

Informationen
Seniorenwallfahrt nach Wasseralfingen
Die katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) 
lädt am 9. Oktober zu einer diözesanweiten Seni-
orenwallfahrt nach Wasseralfingen ein. Der Got-
tesdienst findet in der von Malerpfarrer Sieger 
Köder gestalteten Kirche Stephanus statt. Freu-
en Sie sich auf einen gemeinsamen Ausflug mit 
Beten, Singen, Begegnungen, Mittagessen und 

Nachmittagsprogramm – ein Besuch im Sieger-Köder-Muse-
ums in Ellwangen und Kaffee und Kuchen bei den Landfrauen 
auf dem Hohenberg.
Die Kosten: Fahrt mit dem Reisebus, Mittagessen, Getränk, 
Führung im Sieger-Köder-Museum, Kaffee und Kuchen, ins-
gesamt 69,- € pro Person.
Zustiegsmöglichkeiten in Ravensburg, 7.55 Uhr gegenüber 
Möbel Rundel, Weingarten um 8.10 Uhr Charlottenplatz B 30 
und Baienfurt um 8.15 Uhr an der Achtalschule.
Nähere Information und Anmeldung bis 22. September, Te-
lefon 0751-61073.

Etwas zum Nachdenken!

Reich sind nur die, die wahre Freunde haben. 
Thomas Fuller
———————————————————————————

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag:  	 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Vom 14. bis 19.09.2025 geschlossen, bitte wenden Sie sich 
an das Pfarrbüro in Waldburg:
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Was mich trägt
Vor einigen Tagen ist mir der Text von einem Mitabiturienten 
in die Hände geraten. Überschrift: Vom Kinderglauben zum 
zweifelnden Gottglauben, oder: Wer nicht glaubt, hat auch 
keine Ahnung von Gott.
In diesem Text erzählt er seine Gotteserfahrung von seiner 
Kindheit mit den Bildern vom lieben Gott, von Weihnachten 
und Osterhase, über die Zeit in einem Internat, über die Erfah-
rungen in der Jugend und Pubertät, bis in sein Erwachsenenal-
ter als Theologe. Die Zeit in der Bundeswehr tat das ihre dazu 
und auch das Theologiestudium, mit unterschiedlichen Pro-
fessoren, vertieften eher seine Zweifel an seinem Gottesbild.
Was half ihm weiter?
Ein Professor hat ihm den Weg aus seinen Zweifeln gezeigt. 
Er schreibt: „Nicht der Verstand, nicht Dogmen oder theolo-
gische Lehrmeinungen sind das Navi auf dem Weg zu Gott. 
Es ist das gläubige Ja zur Menschwerdung Gottes in jedem 
Menschen. Je gläubiger ich Ja sage zur Menschwerdung 
Gottes in mir, je mehr ahne ich von seiner Liebe und Existenz 
jenseits meines Verstandes.“
Eine beeindruckende Episode vertiefte in ihm sein neues Got-
tesbild: In einer Kirche findet er in der Weihnachtszeit eine Krip-
pe nicht wie üblich mit einem Kind, sondern mit einem Spiegel 
und dem Kommentar: Gott will auch in dir Mensch werden. 
Ihm wurde klar, dass die Menschwerdung Gottes in den Men-
schen, Gottes entscheidendes Geschenk an uns ist. Es ist sein 
Angebot der Trinität mit jedem Menschen, der in seinem Geiste 
lebt und handelt. Es geht um seinen Geist, nicht um meinen!
Und was trägt mich?
Mich trägt zweierlei: Einmal die vielfältigen Geistererfahrun-
gen in meinem Leben. Zum anderen der Satz Jesu: Fürchtet 
euch nicht. 
Paul-Theo Thonnet
 
Wochenplan
Donnerstag, 18. September
13.00 Uhr	 Seniorenausflug nach Bad Waldsee. Treffen in 

Vogt Le-Mayet-Platz (hinter dem Rathaus).
Freitag, 19. September
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrer 

Boss
Samstag, 20. September
09.00 Uhr	 Internationales Frauenfrühstück im Ev. Gemein-

dehaus Vogt



Nr. 38 vom 18. September 2025	 11� Mitteilungsblatt Vogt

14.00 Uhr	 Andacht in Deutscher Gebärdensprache (DGS) in 
der Ev. Kirche Atzenweiler.

	 Im Anschluss sitzen wir noch gemütlich bei Kaf-
fee und Kuchen zusammen. Es ist immer schön, 
wenn sich gehörlose und hörende Menschen zu-
sammenfinden und austauschen!

	 Herzliche Einladung an alle! Pfarrer Jörg Boss
 
Sonntag, 21. September, 14. So. n. Trinitatis
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat! Ps 103,2
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Tauferinnerung und Taufe in 

der Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarre-
rin Boss

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 23. September
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 24. September
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
19.30 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats in 

Bodnegg. Interessierte sind herzlich willkommen. 
Die Tagesordnung finden Sie auf unserer website.

 
Sonntag, 28. September, 15. So. n. Trinitatis
Alle eure Sorge werfet auf den Herrn, denn er sorget für euch. 
1. Petr. 5,7
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Got-

tesdienst Team
	 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.

Gottesdienst-Team in unserer Kirchengemeinde
Seit etwa einem Jahr bringt sich das Gottesdienst-Team re-
gelmäßig in unseren Sonntagsgottesdiensten ein: Mit Gebe-
ten, predigend und musikalisch. Am 28. September halten sie 
den Gottesdienst zum ersten Mal allein, d.h. ohne Begleitung 
durch Pfarrerin oder Pfarrer. Das ist gut so, denn Petra Voss, 
Erik Henkel und Jörg Bäurle haben einen großen Erfahrungs-
schatz, frische Ideen und Lust gemeinsam mit der Gemeinde 
schöne Gottesdienste zu feiern.
Entstanden ist die Idee vergangenes Jahr im Zusammenhang 
mit den Veränderungen durch den Pfarrplan 2030. Trotz der 
Kürzung um eine Pfarrstelle soll unser Gottesdienstleben ab-
wechslungsreich und lebendig bleiben. Das ehrenamtliche 
Gottesdienst-Team bildet dabei einen Baustein. Denn Gottes-
dienst geschieht, wo Menschen gemeinsam vor Gott kommen. 
Wann immer das Evangelium Jesu Christi verkündigt wird.
Seien Sie also dabei am 28. September um 10.00 Uhr in 
der Vogter Christuskirche.
Pfarrerin Ulrike Boss

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Kirchenwahl

50 Jahre interkulturelle Woche
2025 feiert die Interkulturelle Woche ihr 50-jähriges Jubiläum 
und damit ein halbes Jahrhundert des Engagements für Viel-
falt, Begegnung und Zusammenhalt. Was 1975 als „Tag des 
ausländischen Mitbürgers“ begann, hat sich zu einer bundes-
weiten Aktionswoche für Vielfalt und Zusammenhalt entwi-
ckelt. (Tina Schädler, Dezernentin Landkreis RV)
Der Landkreis Ravensburg feiert mit (Programm unter www.
rv.de/ikw) und wir sind mit unserem internationalen Frauen-
frühstück mit dabei!

Straßenfest der Generationen
Unsere Gemeinde beim Straßenfest der Generationen in Vogt
Das Wetter hätte besser nicht sein können bei diesem „Stra-
ßenfest“; einer Aktion von kirchlichen und bürgerlichen Ge-
meinden, Vereinen und Gruppen in Vogt. An unserem Tisch 
informierten Silvia Braun-Biggel und Annette Grüner über die 
Angebote für Klein und Groß von evangelischer Seite – eine 
gute Gelegenheit, mit Menschen ins Gespräch zu kommen. 
Hier gab es auch die Möglichkeit, bunte Papierblumen zu bas-
teln, was besonders die Kinder gerne wahrnahmen.
Eine besondere Attraktion war für viele, von Helmut Milke mit 
der Fahrrad-Rikscha durch die Straßen gefahren zu werden. Er 
war nahezu pausenlos mit Rundfahrten oder Hol- und Bring-
diensten, z.B. vom Haus Antonius, unterwegs.
Bei diesem ausschließlich von Ehrenamtlichen gestalteten 
Fest konnten die zahlreich mitfeiernden Menschen die Vor-
züge nachbarschaftlichen Zusammenseins erfahren. Bleibt zu 
hoffen, dass das Ziel, die nachbarschaftliche Hilfe zu fördern, 
auch nachhaltig erreicht wurde.
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin.
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Pfarrer Briemle,  Annette Grüner,
Bürgermeister Smigoc,  Silvia Braun-Biggel
Helmut Mielke 
Bilder: Annette Grüner.

5. Frauenfrühstück
Im Rahmen der bundesweiten „Inter-
kulturellen Woche” laden wir herzlich 
ein:
5. INTERNATIONALES FRAUEN-
FRÜHSTÜCK

miteinander essen, lachen, erzählen, sich kennenlernen
Es gibt ein reichhaltiges Büfett, zu dem man auch etwas mit-
bringen kann.
Diesmal bereiten wir eine besondere Speise gemeinsam zu.
Wer dabei mitmachen möchte, kommt schon um 8.30 Uhr.
Samstag, 20.09.2025, ab 9 Uhr
Ev. Gemeindehaus Vogt, Finkenweg 10
Kinder gerne mitbringen, Spielzeug ist vorhanden.

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Freitag:  19.09.2025
Zeit:  20:00 Uhr
Ort:  Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

KatS - Abend am 18. September
Dieser Dienstabend findet wieder im Rahmen der Ausbildungs-
abende der 2. Einsatzeinheit statt.
Thema: Betreuungsspezifischer Aufbau
Ort: DRK-Heim Vogt
Treffpunkt: 19:45 Uhr am Heim
Bekleidung: Einsatzkleidung

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Mitglieder,
nach einer hoffentlich für alle erholsamen Sommerpause geht 
es wieder mit vollem Elan in die nächste Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch, 24.09.2025, um 19 Uhr im Rathaus. Die Ta-
gesordnung kann unter folgendem Link eingesehen werden: 
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=149919
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Montag, 22.09.2025, um 
19:30 Uhr im Adler. Wir freuen uns auf einen interessanten 
Austausch, sowie Ideen und Anregungen zur Gemeinderats-
arbeit. Auch neue Gesichter sind immer herzlich willkommen!
Rückfragen jederzeit gerne unter carmen.kremer@gruene-rv.
de
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Kreativer Freitag 26.09. in der Wohnanlage
Kreativer Freitag am 26. September 2025 ab 16 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Wohnanlage in der Parkstrasse 20/2 
in Vogt
Thema: „der Herbst mit seinen Farben“
Aquarellmalen mit Christa Welle-Lebherz
Mitzubringen wer hat: Aquarellblock, Aqua-Farben, Küchen-
tücher oder Taschentücher. (Material kann auch erworben 
werden)
Unkostenbeitrag 5 Euro, Materialkosten evtl. n. Verbrauch
Anmelden bei Christa Welle-Lebherz Tel 07529 2303
oder mobil 0160 95088886

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.10.2025
Abgabeschluss: 28.09.2025, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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DU hast Lust ein Instrument zu lernen?

Ausflug am 28.09.2025
Am Samstag, den 28. September findet unser diesjähriger 
Ausflug statt. Abfahrt ist um 8:30 Uhr an der Sirgenstein-
halle. Bitte denkt bei Bedarf an Kindersitze.
Zuerst besuchen wir die Schokoladenfabrik in Hohenems, 
wo wir in die süße Welt der Schokolade eintauchen können. 
Nach dem Aufenthalt dort geht es weiter zur Brennerei Prinz, 
wo uns eine Schnapsverkostung erwartet. Den Tag lassen wir 
bei einem gemütlichen gemeinsamen Abschluss ausklingen.
Es sind noch Plätze frei. Meldet euch diesbezüglich bei Josef 
Rothenhäusler unter 0175 6326566.
 ____________________
Ausgabe neue Vereinskleidung 
Wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass unsere neue 
Vereinskleidung eingetroffen ist.
Der Ausgabetermin ist am Samstag, 20.09.2025 von 11 – 12 
Uhr in unserem Lager im Untergeschoss in der alten Schule.
Bitte beachtet: Es wird nur diesen einen Ausgabetermin 
geben. Falls ihr selbst nicht kommen könnt, organisiert bitte, 
dass jemand anderes eure Sachen für euch mit abholt.
Sollte dies nicht möglich sein, habt ihr als Alternative die Ge-
legenheit, eure Vereinskleidung bei der aktiven Versammlung 
am 10.10.25 mitzunehmen.

Falls ihr auch dort verhindert seid, wendet euch bitte direkt 
an Anja zur individuellen Absprache.

Wanderung in Tettnang am Samstag 20.09.2025
Wir starten unsere Wanderung am Wanderparkplatz in Neu-
häusle. Von dort aus wandern wir durch die Ortsteile von Tett-
nang Richtung Reutenen. Nun geht’s durch den Tettnanger 
Wald Richtung Aussichtspunkt Grafenholz. Von dort geht’s 
zurück zum Parkplatz.   
Treffpunkt: 12:00 Uhr Vogt, 12:15 Uhr Waldburg. 
Fahrstrecke: Einfach 20 km, Gehzeit 3 Stunden
Einkehr Cassonello Reutenen
Auf zahlreiche Wanderer und Gäste freut sich Klaus Bösch, 
Tel: 07541/81643

Pflege, Schutz und Gemeinschaft – Die jüngsten Aktio-
nen des Fischereivereins Mosisgreut e.V.
In den vergangenen Wochen zeigte der Fischereiverein Mo-
sisgreut e.V. erneut beeindruckendes Engagement für Natur, 
Umwelt und Gemeinschaft:
• Nistkastenbau mit Herz und Hand: Bei bester Stimmung 
wurden am 10.06.2025 mit viel handwerklichem Geschick und 
Teamgeist zahlreiche Nistkästen gefertigt. Vom Zuschnitt bis 
zur Montage – alles wurde mit Liebe zum Detail umgesetzt. 
Die Kästen dienen dem Schutz heimischer Vogelarten und 
werden zu einem späteren Zeitpunkt verkauft.
• Pflegeeinsatz am Holzmühleweiher: Nach dem Fischer-
fest, ging es am 16.08.2025 motiviert ans Werk: Schilf wur-
de fachgerecht entfernt und das Schnittgut umweltbewusst 
abtransportiert. Aus dem Material entstanden unter anderem 
sogenannte Natterhaufen – wichtige Lebensräume für die hei-
mische Ringelnatter. Diese Maßnahme fördert gezielt die Arten-
vielfalt und unterstützt den ökologischen Auftrag des Vereins.
• Fischküchle-Produktion für kommende Feste: Am 23. 
August wurden erneut köstliche Fischküchle aus Karpfenfilet 
hergestellt – diesmal 280 Stück. Ziel war die Vorratshaltung 
für Veranstaltungen im Bauernhausmuseum Wolfegg. Ein Ein-
satz, der kulinarisch wie organisatorisch ein voller Erfolg war.
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Werde Teil unserer Gemeinschaft – jetzt Gastmitglied wer-
den und reinschnuppern
Du liebst die Natur, das Wasser und das Miteinander? Dann 
bist du bei uns genau richtig! Der Fischereiverein Mosisgreut 
e.V. sucht engagierte Mitglieder, die unsere Leidenschaft fürs 
Angeln und die Pflege unserer Gewässer teilen. Bei uns steht 
die Gemeinschaft im Vordergrund – ob beim Fischen, bei 
Vereinsaktivitäten oder einfach beim gemütlichen Austausch 
am Seeufer.
 
Achtung: Nur noch wenige Jahreskarten verfügbar! 
Wer schnell ist, sichert sich noch eine der begehrten Karten für 
unsere Vereinsgewässer. Nicht zögern – die Jahreskarten sind 
heiß begehrt und schnell vergriffen! Wir freuen uns auf dich. 
Interesse, dann melde dich direkt bei unserem 1. Vorsitzenden 
Alex Kihn unter E-Mail: 1.vorsitzender@fischereiverein-mo-
sisgreut.de

Vorbereitungskurs zur Fischerprüfung
Leider kann unser Vorbereitungskurs zur Fischerprüfung im 
Herbst dieses Jahres aus organisatorischen Gründen nicht 
stattfinden. Bei Interesse kann man sich gerne bei unserem 
1. Vorsitzenden Alex Kihn melden. Er kann den Kontakt zu 
befreundeten Fischereivereinen herstellen.

Je oller – je doller :)  :)
Fünf unserer Landfrauen oder besser gesagt Powerfrauen 
haben beim Orientierungslauf der Vogter Feuerwehr wieder 

mitgemacht und einen hervorragenden vorletzten Platz er-
kämpft. Erkämpft ist das falsche Wort, denn im Vordergrund 
steht einfach Spaß und Freude, verbunden mit a bissle Ehr-
geiz nicht den letzten Platz zu machen. Ziel voll erreicht :)!!! 
Liebe Annemone, Conny, Marianne, Sabine und Susanne, wir 
gratulieren euch dazu ganz herzlich. Ihr seid echt spitze und 
habt unseren Verein wieder super vertreten.

Unsere nächsten Termine:
Oktober, 16.  Herbstfahrt. Ausgebucht.
Oktober, 18. Oberschwabenschau. 
November, 11. Brezelbackkurs bei Hannes Weber in Fried-
richshafen. Info folgt.
Dezember, 13. Mitgliederversammlung im Schützenhaus
Januar 2026, 24. Kaffeekränzle mit Schwester Teresa Zukic 
mit ihrem Vortrag: Lebe- Liebe- Lache
Liebe Grüße von eurem Team

Saisonauftakt Winterrunde — Rundenwettkampf Luft-
pistole
Zum Auftakt der Winterrunde traf unsere Luftpistolen-Mann-
schaft Vogt 3 in Oberteuringen auf die dortigen Schützen. In 
einem fairen und spannenden Wettkampf entschieden die 
Gastgeber die Begegnung knapp für sich. Mit gerade mal 21 
Ringen Unterschied entschied Oberteuringen diese Begeg-
nung für sich - Endstand 1395: 1374.
Der Wettkampf war geprägt von guter Kameradschaft und 
sportlichem Ehrgeiz. Für Vogt 3 ist das Ergebnis ein solider 
Start in die Saison — die Mannschaft blickt zuversichtlich 
auf die kommenden Runden. Ein herzlicher Dank geht an die 
Gastgeber für die Einladung und die faire Durchführung.
Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“!
Doris Sticher, Schriftführerin

Öffentliches Treffen von ENERGIEWENDE VOGT e.V.
Herzliche Einladung zum nächsten öffentlichen Vereinstreffen, 
diesmal mit Schwerpunkt Kommunikation zur Energiewende 
in der Region: Am Freitag, 26.09.2025 um 19:00 Uhr im Gast-
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hof Paradies, Vogt.
Keine Anmeldung erforderlich, kommen Sie einfach dazu und 
bringen Sie Ihre Fragen und Gedanken zur Energiewende mit. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Weitere Infos, Termine und Fakten gegen Fake News unter 
Energiewende Vogt e.V. 

Einladung zum diesjährigen Oldtimer Treffen des AMC 
Vogt e.V. 
Wir freuen uns auch heuer wieder auf viele begeisterte Teil-
nehmer und Besucher!

Bezirkspokal: 
SV Arnach – SV Vogt   4:9 (1:6)
Wie bereits im abgebrochenen Spiel eine Woche zuvor legten 
die Vogter los wie die Feuerwehr und gingen wieder bereits in 
der 4. Minute durch Luis Heilig in Führung. Die Vogter domi-
nierten und erzielten in den ersten 30 Minuten je zwei weitere 
sehr schön herausgespielte Tore durch Manne Kraus und Ser-
gen Leyla zum 5:0. Dann kamen die Gäste doch einmal zum 
Abschluss, Linus Erne nutzte die Nachlässigkeit in der Vog-

ter Abwehr gnadenlos aus und traf ins lange Eck (30.). Noch 
vor der Halbzeitpause kamen die Gastgeber zu zwei weiteren 
Torchancen, ließen diese jedoch liegen und so konnte Manne 
Kraus mit seinem dritten Treffer auf 6:1 stellen. Der Pausentee 
schien den Vogtern nicht zu bekommen und es war plötzlich 
ein offenes Spiel, wobei zunächst Sergen Leylas Treffer wegen 
eines Fouls an Julian Wucher abgepfiffen wurde. Stattdessen 
traf erneut Linus Erne nach schöner Kombination in der 66. 
Minute zum 2:6. Wenig später war Tom Neubauer durch und 
der Ball landete bei Luis Heilig, der auf 2:7 stellen konnte. Das 
Spiel wurde nun zusehends zerfahrener und in der 78. Minu-
te landete eine Flanke auf dem Kopf vom kurz zuvor einge-
wechselten Eric Heister, der Ball prallte unhaltbar ins eigene 
Netz. Dann waren wieder die Vogter am Zug und mit Treffern 
von Sergen Leyla und Tom Neubauer zogen die Vogter auf 
3:9 davon. Praktisch mit dem Schlusspfiff konnte Kible sogar 
noch einen weiteren Treffer erzielen zum Endstand von 4:9. 
Damit ziehen die Vogter in die dritte Runde ein, die dann im 
November auf dem Terminplan steht.
Torschützen: Luis Heilig (2), Manfred Kraus, (3) Sergen Leyla 
(3), Tom Neubauer
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Marcel Glaser, 
Elias Elshani, Yannic Huber, Manuel Romer, Fabian Elshani, 
Luis Heilig, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Nico Fässler 
(ab 63. für Huber), Tom Neubauer (ab 63. für Wucher), Paul 
Mayer (ab 75. für Romer), Eric Heister (ab 75. für E. Elshani) 
und Raphael Buemann (ab 75. für Heilig)

FC Dostluk Friedrichshafen – SV Vogt   2:4 (1:1)
Ein schwieriges Auswärtsspiel konnten die Vogter am Ende 
doch noch für sich entscheiden. Die Vogter begannen erneut 
mit viel Offensivdrang und bereits in der 9. Minute kam ein 
Steckpass Richtung Grundlinie zu Yannic Huber, der sah Luis 
Heilig in Schussposition und dieser traf unhaltbar. Die Vogter 
blieben weiter im Vorwärtsgang, ließen im Abschluss jedoch 
die letzte Konsequenz vermissen. Kurz vor dem Pausenpfiff 
wurde es dann nochmal richtig ereignisreich. Zunächst lan-
dete Manuel Romers Kopfball nach nach einer butterweichen 
Flanke von Fabian Elshani in den Armen des Torhüters, gleich 
danach wurde der Ball von der Vogter Abwehr nicht richtig 
geklärt, Assami Adam stand völlig blank und traf zum Ausleich 
für die Gastgeber. Nach dem Wechsel kamen die Vogter zu-
nächst wieder gut ins Spiel und in der 51. Minute zog Manne 
Kraus ab, der Ball landete als Abpraller bei Marco Pöckl, der 
perfekt vollendete. Die Vogter versäumten es, nachzulegen. 
So vergaben sie in der 60. Minute eine Großchance, als ein 
Schuss von Manne Kraus zu Sergen Leyla kam, der aber ver-
zog übers Tor. Die Gastgeber fühlten, dass hier mehr drin war 
und in der 66. Minute zog Montano sehenswert und unhalt-
bar ab zum erneuten Ausgleich. Die Vogter vergaben weiter 
gute Torchancen, die größte hatte Tom Neubauer in der 75. 
Minute, als er freistehend am langen Pfosten vorbeischoss. 
Als alles auf ein Unentschieden hinauslief drehten die Vogter 
unter Mithilfe der Dostluker das Spiel. Sergen Leyla wurde in 
der 90. Minute im Strafraum klar von den Beinen geholt, trat 
selbst zum Elfmeter an und traf zum 3:2, Berktas sah für das 
Foul gelb-rot. Die Nachspielzeit war mit 8 Minuten angezeigt 
und Dostluk warf nochmals alles nach vorne, doch in der 93. 
Minute sah auch Öskürci den gelb-roten Karton. Fast mit dem 
Schlusspfiff spielte Niklas Seidel einen langen Ball nach vor-
ne, Fabian Elshani nahm ihn auf, umkurvte Torhüter Ünal und 
sorgte für den 4:2-Endstand für Vogt.
Torschützen: Luis Heilig, Marco Pöckl, Sergen Leyla, Fabian 
Elshani
Es spielten:
Niklas Seidel, Dennis Szembek, Marco Pöckl, Ekrem Mjekici, 
Elias Elshani, Yannic Huber, Manuel Romer, Fabian Elshani, 
Luis Heilig, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Tom Neubau-
er (ab 64. für E. Elshani), Nico Fässler (ab 72. für Heilig), Paul 
Mayer (ab 83. für Mjekici) und Julian Seidel (ab 95+ für Kraus)
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FC Dostluk Friedrichshafen II - SV Vogt II  1:1 (0:1)
Nicht gerade mit Ruhm bekleckert hat sich die Vogter Zweite 
beim Tabellenletzten. Das Spiel begann vielversprechend mit 
der Führung durch Raphael Buemann in der 7. Minute, als er 
auf den Torhüter zulief und den Ball ins Eck setzte. Es ent-
wickelte sich ein offenes Spiel, gespickt mit Fehlpässen und 
unsauberen Abschlüssen. Hauptdarsteller im Spiel wurde im-
mer mehr der Schiedsrichter mit einer teils fragwürdigen Rege-
lauslegung, so sah in der 12. Minute bereits Emin Kurbegovic 
gelb, in der 23. Minute traf es Kapitän Eric Heister und in der 
30. Minute Robin Hawkeswood, fünf Minuten später traf es 
Luis Mayer. In der 30. Minute wurde Raphael Buemann von 
Torhüter Köse als letzter Mann gefällt, es hier gab jedoch nur 
den gelben Karton.  Die Gastgeber wurden hier vom Schieds-
richter doch klar bevorzugt, sie durften ungestraft Foul spie-
len. Die Vogter kamen zwar immer wieder mal zum Abschluss, 
doch der blieb weiter zu ungenau. Das änderte sich auch nicht 
nach dem Seitenwechsel, stattdessen wurden die Gastgeber 
immer stärker und es stand der Ausgleich in der Luft, der fiel 
in der 78. Minute, als Gücel von der Grundlinie den Ball noch 
vor das Tor bringen konnte, hier stand Karatay frei und traf 
zum umjubelten ersten Punkt der Dostluker.
Torschütze: Raphael Buemann
Es spielten:
Jonathan Schröttle, Eric Heister, Domenik Sauter, Manuel 
Schröder, Julian Seidel, Maurizio D’Elia, Kevin Hausmann, 
Emin Kurbegovic, Luis Mayer, Raphael Buemann, Robin Ha-
wkeswood sowie Kevin Szembek, Adrian Steinhauser, Ahmad 
Al Smeerat, Thomas Kraus und Pathy Mandeko

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 21.09.25, 
12.45 Uhr: SV Vogt II – FV Rot-Weiß Weiler II
15.00 Uhr: SV Vogt – SV Baindt
Sonntag, 28.09.25, 
13.15/15.00 Uhr: VfL Brochenzell – SV Vogt
Samstag, 04.10.25, 
13.00/15.00 Uhr: SV Vogt – TSV Meckenbeuren

AH-News:
Glücklich, aber nicht unverdient. Vogt gewinnt 2:1 gegen 
Amtzell.
Am Freitag, dem 12.09. war es wieder soweit. Es stand das 
alljährliche Kräftemessen gegen unsere Freunde vom SV Amt-
zell auf dem Menü-Plan und es wurde wieder ein intensives 
und hochklassiges Spiel serviert.
So fanden sich abermals viele ehemalige Wegbegleiter aus 
vergangenen glorreichen Zeiten auf dem Nebenplatz Hössel 
in Amtzell zusammen, um sich mit- und gegeneinander zu 
duellieren.
Die Anfangsphase gehörte spielerisch dem Gastgeber, doch 
Vogt lauerte von Anbeginn auf schnelle Gegenstöße und hat-
te auch gleich aussichtsreiche Möglichkeiten unteranderem 
durch M. Leuter. Nach einem guten Ballgewinn und Pass auf 
rechts außen durch M. Leuter war es dann soweit. M. Schröder 
setzte sich körperlich gut durch, enteilte seinem Gegenspieler 
und konnte durch einen präzisen Schuss das 1:0 markieren.
Im weiteren Verlauf konnte Amtzell auch gute Abschlüße für 
sich verbuchen. Einen Schuß schaute H. Richter im Vogter 
Tor gut an die Latte, ein Tor des Gegners wurde wegen Ab-
seitsstellung nicht gegeben und einen Freistoß aus gut 20m 
konnte Richter sehenswert sichern. Die Partie spielte sich nun 
mit großem läuferischem Pensum beider Mannschaften über-
wiegend im Mittelfeld ab und auch Vogt kam wieder zu guten 
Gelegenheiten, einzig die Präzision fehlte in den Abschlüßen 
oder im berühmt-berüchtigten „letzten Ball“.

Ende der ersten Halbzeit wurde unsere gut stehende Defensi-
ve mit einem kurz ausgeführten Freistoß übertölpelt und auch 
Richter ließ sich zu „Spekulatius“ hinreißen und so musste der 
nicht unverdiente Ausgleich hingenommen werden.
In der Halbzeitpause mahnte Coach Sauter nochmals zur 
Vorsicht und stellte die Mannen ein und es ging mit frischem 
Personal weiter. So konnte ein weiteres Debüt gefeiert werden. 
Arnold Lider, der sich seit vielen Wochen und Monaten immer 
weiter im Training steigerte und sich in die Mannschaft und 
in die Herzen seiner Mitstreiter spielte, konnte endlich seine 
Premiere auf dem Feld zelebrieren.
Der zweite Durchgang begann ähnlich druckvoll von Amtzell 
und unsere Abwehr hatte alle Mühe ein Gegentor zu verhin-
dern. Die deutlich verjüngte Mannschaft des Gegners er-
spielte sich nun des Öfteren aussichtsreiche Gelegenheiten, 
doch auch hier waren die Abschlüße oftmals zu ungenau 
oder H. Richter stand sattelfest. Es war das gleiche Bild, wie 
in Durchgang 1 zu vernehmen, Amtzell rannte an und Vogt 
setzte gezielte Nadelstiche mit schnellen Gegenstößen und 
sauber herausgespielten Angriffen. Auch unsere Mannen lie-
ßen wieder einiges an guter Ware liegen unter anderem durch 
M. Missenhardt, B. Mähr und J. Dietrich.
Letzterer hatte, sagen wir mal eins, zwei lösbare Aufgaben, 
um zum Torerfolg zu kommen. Ohne sich auf einzelne Spieler 
einschießen zu wollen, muss erwähnt werden, dass bei einer 
dieser Möglichkeiten selbst Mario Gomez mit seinem Me-
ga-Fehlschuss bei der EM blass dagegen aussah.
Kurz vor Ende der Partie kam es doch noch zum erhofften 
Siegtreffer. Die Vogter Mannen kombinierten sich schnell und 
schnörkellos über das starke Mittelfeld nach vorn und P. Sauter 
konnte von rechts mustergültig auf L. „Petersen“ Scholz able-
gen, der sich natürlich nicht zweimal bitten ließ und souverän 
mit dem Schienbein zum Torerfolg einschweißte.
Die Mannschaft aus Amtzell schüttelte sich kurz und ließ nun 
wieder Welle um Welle auf das Vogter Gehäuse rollen, doch 
mit Leidenschaft und etwas Glück wurde kein weiteres Ge-
gentor mehr zugelassen.
So beendete der wieder einmal hervorragende Schiri Pal Gjo-
kaj die faire und hochklassige Partie und Vogt ging ein weiteres 
Mal als Sieger vom Platz.
Unser großer Dank geht an die AH des SV Amtzell, die ohne 
großes Zögern das Heimrecht drehten, da in Vogt zur Zeit noch 
Arbeiten am neuen Kabinentrakt stattfinden und natürlich für 
die Versorgung mit Hopfenpatronen nach dem Spiel, sowie 
der großen Gastfreundlichkeit und fairen Spielweise, die uns 
immer wieder aufs Neue entgegengebracht wird.
Es spielten: H. Richter, M. Steinhauser, B. Hempel, D. Denzel, 
H. Sonntag, L. Scholz, B. Mähr, St. Hausmann, M. Schröder, 
M. Missenhardt, M. Leuter, P. Menniger, J. Dietrich, A. Lider, 
Ph. Sauter, sowie Hallengott A. Mayer
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SC VOGT Nachlese-Ferienprogramm
Der 5. „Kuscheltierlauf“ beim SC VOGT

Am Samstag, 6. Sep-
tember sah man bei 
strahlendem Sonnen-
schein und einem lau-
en Lüftchen im Vogter 
Stadion eine kleine ak-
tive Gruppe Ehrenamt-
licher bei Vorbereitun-
gen um alles für den 
Kuscheltierlauf und die 
verschiedenen Sport-
spiele aufbauen. 
Schnell musste das 
„Zebra“ in sein Kostüm 
schlüpfen, denn die 
ersten Akteure kamen 
pünktlich um 10 Uhr 
zur Anmeldung für ih-
ren Stadionlauf.

Die Akteure waren Kinder im Alter ca. 2 bis 7 Jahren, die zum 
Start für eine Stadionrunde antraten. Mal wurden sie von den 
Großeltern begleitet, die manchmal mitlaufen mussten, wenn 
die Enkel darauf bestanden. Auch kam es zu „Wettläufen“ mit 
oder gegen Mama und Papa, wobei hinterher die Eltern oft 
mehr „außer Puste waren“ als die Kinder.
Immer dabei ist das Zebra, (Simon Fugel) das die Kinder beim 
Start ermutigt und auch ein Stück mitläuft. Eine Stadionrunde 
laufen ist für die ganz Kleinen eine tolle Leistung.
Nach dem Zieldurchlauf geht es dann zu dem Tisch, an dem 
die Kinder ihre persönliche Urkunde erhielten und ein Kuschel-
tier als Belohnung überreicht bekamen. Einige Kinder laufen 
gleich nochmal und nochmal mit den anderen Kindern, weil 
es so viel Spaß machte. Rekord in diesem Jahr: Zwei Kinder 
drehten gleich 10 Runden hintereinander!
Erwachsene und Kinder konnten sich danach an den Spiel-
stationen Eierlaufen, Sackhüpfen und Dosenwerfen weiter 
betätigen. Zusammen mit den aktiven Erwachsenen beweg-
ten sich die Kinder bei den Spielen mit dem Fallschirm auf 
vielfältige Weise.
Nachdem die über 60 Läuferinnen und Läufer alle Spaß und 
Bewegung bei herrlichem Wetter hatten, wurde es im Stadion 
gegen 12 Uhr wieder ruhiger und leerer. Die Organisations-
gruppe des SC Vogt freut sich über ein gelungenes Event beim 
Vogter Ferienprogramm.
SC VOGT e. V. Abteilung Turnen

Wir starten wieder
Endlich ist es so weit … das Ringertraining startet wieder. 
Herby und sein Trainerteam sind, wie immer, hochmotiviert 
und zeigen euch im Mittwochs- und Freitagstraining alles 
Wichtige rund um die „tollste Sportart der Welt”. Auch für die 
Athletentruppe freitags, 20.00 Uhr, heisst es wieder: runter 
vom Sofa und Attacke.

Zeltlager der Ringerjugend
Traditionell mit Ferienbeginn wurde das Zeltlager am Bodensee 
durchgeführt. Bei tollem Wetter kam insbesondere das Baden 
nicht zu kurz. Aber auch mit Tischtennis, Zeltlagerolympiade, 
Wasserrutsche, Nachtwanderung im Gruselwald und einem 
tollen Miteinander, wurde es niemandem langweilig. Insgesamt 
nahmen 40 Kinder der großen Ringerkampfgemeinschaft Bai-
enfurt/RV/Vogt teil. Es hat Spaß gemacht und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Heimspiele:
Samstag, 20.09.2025:
16.00 Uhr:  weibliche C-Jugend: HCL Vogt – Bregenz Hand-

ball
18.00 Uhr: Herren: HCL Vogt – TV Weingarten Handball 2

Auswärtsspiele:
Samstag, 20.09.2025:
12.00 Uhr:  gemischte D-Jugend: JSG Bodensee 2 – HCL 

Vogt
14.15 Uhr:  weibliche B-Jugend: TSV 1848 Bad Saulgau – 

HCL Vogt
14.30 Uhr: männliche C-Jugend: SV Bad Buchau – HCL Vogt

Heiß auf die neue Saison – es geht wieder los!
Die Sommerpause ist vorbei und der HCL Vogt ist heiß darauf, 
in die Saison 2025/2026 zu starten! Am kommenden Sams-
tag, den 20. September 2025, findet in der Allgäutorhalle der 
erste Heimspieltag der neuen Saison statt.
Um 16:00 Uhr macht die weibliche C-Jugend gegen die Mä-
dels von Bregenz Handball den Anfang und kämpft um zwei 
Punkte, bevor um 18:00 Uhr die Herrenmannschaft gegen 
den TV Weingarten mit einem Sieg in die Saison starten will.
Ab 16:00 Uhr hält das Catering-Team neben den bekannten 
Speisen und Getränken zum Saisonauftakt leckere Hotdogs 
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im Verkaufskiosk bereit. Alle kleinen und großen Handballfans 
dürfen von 17:15 bis 18:00 Uhr am Stand des Kinderhandball-
teams ihren persönlichen Fan-Button gestalten.
Zusätzlich findet von 16:00 bis 18:00 Uhr im Jugendraum 
der Anprobe-Termin für die neue HCL-Vereinskollektion statt.
Der HCL freut sich auf einen gelungenen Saisonstart, auf hei-
ße Spiele, viele Tore, gute Stimmung und vor allem auf zahl-
reiche Zuschauer!

Alteisensammlung: Ein großes Dankeschön an das 
„Heavy-Metal-Team“
Am Samstag, den 13. September, führte der HCL Vogt wie-
der die Alteisensammlung durch. Unter der Organisation von 
Thomas Weber sammelte ein freiwilliges Helferteam des HCL 
im gesamten Gemeindegebiet Alteisen, Schrott und Metall 
ein. Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helferinnen und 
Helfer, die diese Aufgabe übernommen haben und einen Tag 
lang als Heavy-Metal-Team durch sämtliche Vogter Straßen 
gezogen sind.
Herzlichen Dank auch an die Vogter Bevölkerung, die das 
Alteisen dem HCL zur Verfügung gestellt hat. Der Erlös aus der 
Alteisensammlung wird den Kinder- und Jugendmannschaften 
des HCL sowie ihrer sportlichen Ausbildung zugutekommen.
Der HCL bedankt sich ebenfalls bei der Firma HALLER Mar-
kenschmierstoffe für die Bereitstellung des Firmenfahrzeugs.

Wir haben den Kanal voll…
Alle HCLer, Eltern, Fans, Sponsoren und Handballfreunde auf-
gepasst: Ab sofort gibt es den HCL als WhatsApp-Kanal! Dort 
findet ihr künftig alle wichtigen Infos rund um den HCL Vogt – 
vollgepackt mit News zum Verein, zu Spielen und Spieltagen, 
Events und vielem mehr. Auch unser HCL PrimeTime wird 
zukünftig über den neuen Kanal verteilt.
Wichtiger Hinweis: Ab sofort informieren wir über allgemeine 
Themen sowohl über den WhatsApp-Kanal als auch in den 
bestehenden HCL-WhatsApp- und Spond-Gruppen parallel. 
Ab Anfang November gibt es allgemeine Informationen dann 
nur noch im WhatsApp-Kanal. Über die bisherigen Gruppen 
erhaltet ihr künftig ausschließlich interne Infos.
Also: Lasst euch nicht abhängen und abonniert noch heute 
den HCL WhatsApp-Kanal!

Kleider machen Leute – eine neue Kollektion macht den 
HCL
Die aktuelle Vereinskollektion ist ausgelaufen und wird vom 
Hersteller nicht mehr nachproduziert. Daher hat sich der HCL 
darum bemüht, zum Jahreswechsel 2025/26 eine neue Kol-
lektion aufzulegen. Das Präsidium hat sich auf die Kollektion 
Lead 2.0 von Hummel in der Farbe black/asphalt festgelegt, 
die dann wieder bis Ende 2028 verfügbar sein wird. 
Als Sponsoren konnte der HCL die Allianz Versicherungsagen-
tur Achim Seidel sowie das Ingenieurbüro Sulzer GmbH & Co. 
KG gewinnen, deren Logos die vielen Spielerinnen und Spieler, 
Betreuerinnen und Betreuer sowie Funktionäre stolz über die 
Laufzeit der neuen Kollektion tragen werden.
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Der HCL Vogt arbeitet hierbei mit dem Ausrüster Team & Play-
er, Biberach zusammen, der für die Bestellung einen eigenen 
Onlineshop eingerichtet hat. Dieser ist ab dem 20.09.2025 ver-
fügbar. Der Link und der QR-Code zum Shop werden über den 
WhatsApp-Kanal des HCL Vogt und für Vereinsmitglieder über 
die Eltern- und Spielergruppen rechtzeitig bekannt gegeben.
Zum Start der Bestellphase am 20.09.2025 findet ein Anpro-
be-Termin im Jugendraum der Allgäutorhalle statt. Ein Vertreter 
von Team & Player wird dort von 16:00 bis 18:00 Uhr anwe-
send sein und die Bestellungen direkt aufnehmen. Ein wei-
terer Anprobe-Termin ist am 21.09.2025 von 10:00 bis 12:30 
Uhr ebenfalls im Jugendraum der Allgäutorhalle vorgesehen. 
Weitere Termine werden bei Bedarf kurzfristig anberaumt und 
über die üblichen Kanäle bekannt gegeben.

Yoga Kurse starten am 16.9.
Es sind noch Plätze frei.
Die Kurse mit 8 Terminen sind von der Zentralen Prüfstelle 
der Krankenkassen zertifiziert und werden im Rahmen der 
Prävention bezuschusst.
Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr
8 Kursabende, 16.9. + 23.9. + 30.9. + 7.10. + 4.11. + 11.11. 
+18.11. + 25.11.25
Start: 16.9. 
Dienstag von 19:45 bis 21:15 Uhr
8 Kursabende, 16.9. + 23.9. + 30.9. + 7.10. + 4.11. + 11.11. 
+18.11. + 25.11.25
Start: 16.9. 
Mittwoch von 19:30 bis 21:00 Uhr
8 Kursabende, 17.9. + 24.9. + 1.10. + 8.10. + 5.11. + 12.11. 
+ 19.11. + 26.11.25
Start: 17.9. 
Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr ab 6.11.
6 Kursabende, 6.11. + 13.11. + 20.11. + 27.11. + 4.12. + 
11.12.25.
Start: 6.11. 

Anmeldung: yoganetzwerk@me.com, Fragen: 0170 6658462
Kursleitung: Dagmar Auerbach unterrichtet den Yoga in seiner 
ganzen Bandbreite und ist als Peter Hess®-Klangmassage-
praktikerin tätig. Für Einzelstunden + Klangmassagen bitte 
Termin buchen.

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Inklusive Führungen im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Bei einer der zahlreichen Führungen durch das Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg können Sie die 
wunderbare Kulturlandschaft, die historischen Häuser und ihre 
menschlichen Schicksale kennenlernen. Beim Familiensams-
tag dreht sich alles um das Thema „Vom Acker zur Mühle“.
Familiensamstag 27. September | 10:00 – 18:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal 
im Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit 
vergünstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr 
wartet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch 
– spannend für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Pro-
jekts: „Vom Acker zur Mühle“. Am Lädele wird zusätzlich ein 

kostenfreies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen Themen 
angeboten.  
Öffentliche Museumsführung in Gebärdensprache 28. Sep-
tember | 11:30 – 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung wird in Lautsprache übersetzt und ist für gehör-
lose und hörende Personen gleichermaßen geeignet. Bei der 
Museumsführung erfahren Sie viel über die Geschichte der 
bäuerlichen Bevölkerung in Oberschwaben. Sie erfahren zum 
Beispiel, wie die Gebäude gebaut wurden, welche Menschen 
darin gelebt haben und was sie gearbeitet haben.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 
in Gebärdensprache 28. September | 14:00 – 15:30 | Anmel-
dung nicht erforderlich
 Die Führung wird in Lautsprache übersetzt und ist für gehörlo-
se und hörende Personen gleichermaßen geeignet. Bei dieser 
Führung erfahren Sie vieles über den Alltag der Bauern vor 
500 Jahren und die Gründe, die zum Aufstand geführt haben.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 3. Oktober | 11:30 
– 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Museumsführung: „kommen – schaffen – blei-
ben“ 3. Oktober | 10:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich
 Im Fischerhaus, der „Keimzelle” des Bauernhaus-Museums, 
wohnten in den 1970er-Jahren sogenannte „Gastarbeiter”, 
die in der Holzindustrie des Hauses Waldburg zu Wolfegg ar-
beiteten. Sie, ihre Nachkommen und viele weitere ehemalige 
Arbeitsmigrant/innen erzählen in der Dauerausstellung von 
ihren Erfahrungen. Nehmen Sie Platz in den „Zeitvehikeln” 
und begeben Sie sich mit den Zeitzeug/innen auf die Reise 
in eine gar nicht allzu ferne Vergangenheit.
Kochen nach Hildegard von Bingen 4. Oktober | 14:00 – 
17:00 | Anmeldung erforderlich bis 24. September 
Der Mensch ist, was er isst. Mit dem, was wir unseren Kindern 
täglich zu essen geben, leisten wir einen wichtigen Beitrag zu 
einer gesunden Entwicklung unserer Kinder und beugen vielen 
Erkrankungen vor. Erfahren Sie in diesem Kochkurs nicht nur 
in der Theorie, was uns Hildegard von Bingen an wertvollen 
Impulsen für unsere Esskultur hinterlassen hat, sondern erle-
ben Sie mit der Kochbuchautorin und Hildegardexpertin Jutta 
Isabella Martin, wie schmackhaft und kreativ Essen sein kann. 
Also ran an die Kochtöpfe. Teilnahmegebühr: 75 € pro Person.
Öffentliche Tastführung übers Gelände 5. Oktober | 11:30 
– 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
umfasst 28 historische Bauernhäuser und Nebengebäude. 
Die Spuren der früheren Bewohnerinnen und Bewohner sind 
in den originalgetreu eingerichteten Stuben, Kammern, Stäl-
len und Werkstätten erhalten. Drei der historischen Gebäu-
de können Sie bei der Tastführung im Detail entdecken. Drei 
ganz unterschiedliche Gebäude, die jeweils eine besondere 
Geschichte erzählen. Und dabei können nicht nur die Häu-
serfassaden und Innenräume, sondern auch unterschiedli-
che Objekte in den Häusern, die sonst nicht zugänglich sind, 
ertastet werden. Die Führung ist eine spannende Erfahrung 
sowohl für nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen 
und Besucher. Sehende Personen können die Führung mit 
einer Dunkelbrille, die von der Führungsperson ausgegeben 
wird, erleben. Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine 
Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Peters, 
Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Württemberg 
e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Öffentliche Tastführung durch die Bauernkriegs-Ausstel-
lung 5. Oktober | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. Se-
hende Personen können die Führung mit einer Dunkelbril-
le, die von der Führungsperson ausgegeben wird, erleben. 
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Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine Begleitperson 
mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Peters, Blinden- und 
Sehbehindertenverband Baden-Württemberg e.V., Bezirks-
gruppe Ravensburg.
Öffnungszeiten im September: täglich von 10 bis 18 Uhr 
Öffnungszeiten im Oktober: täglich von 10 bis 17 Uhr, 
montags geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vog-
ter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Mit Herz und Huf:  
Großes Eseltreffen in Wolfegg
Zum 11. Eseltreffen kommen die lustigen Gesellen wieder 
nach Wolfegg.
Endlich ist es wieder soweit: Am 20. und 21. September lädt 
das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben alle Esel-
freunde zu einem bunten Programm rund um die beliebten 
Vierbeiner mit den großen Ohren. Was genau die Faszination 
dieser gutmütigen Tiere ausmacht, lässt sich nur schwer sa-
gen. Für die einen sind Esel unglaublich schlau, für die anderen 
einfach nur niedlich – in jedem Fall aber sind sie faszinierend!
Warum Esel nicht gleich Esel ist
Mehr als 100 Esel unterschiedlichster Rassen, Größen und 
Farben gibt es auf dem Museumsgelände zu bestaunen – 
von Micro-Miniatur-Eseln mit einer Schulterhöhe von gerade 
mal 60 cm bis hin zu Rieseneseln mit einem Stockmaß bis zu 
160 cm. Wer sich die Anschaffung eines Esels überlegt, ist in 
Wolfegg bestens aufgehoben: Die Eselhalter stellen ihre tieri-
schen Gefährten vor und geben in moderierten Gesprächen 
wertvolle Tipps zu Pflege und Eigenheiten der Tiere. Und wer 
schon immer einmal von einer entschleunigten Eselwande-
rung geträumt hat, erfährt hier allerhand Wissenswertes rund 
um das Säumen und das fachgerechte Packen der geselligen 
Lasttiere. Allerlei Nützliches und Dekoratives zum Esel lässt 
die Herzen von Eselfreunden höherschlagen: Von Eselmilch-
seife über Schmuck aus Hufnägeln und selbstgehäkelten 
Eseln bis hin zu gefilzten Eseltaschen und Packsäcken ist für 
jeden etwas dabei.

Geschicklichkeitsparcours und Fohlenprämierung im 
Schauring
Im großen Schauring auf dem Museumsgelände zeigen die 
Esel ihr vielseitiges Können und wie geschickt sie Kutschen 
durch einen Parcours ziehen. Außerdem werden das schönste 
Eselfohlen vom Publikum sowie die schönste Eselstute und 
der schönste Wallach von einer Fachjury prämiert. Einzelne 
Programmpunkte werden in Gebärdensprache übersetzt.

Mitmachen, Zuhören, Genießen: Das Eseltreffen für die 
ganze Familie
Wer kreativ werden möchte, bastelt ein Eselohren-Lesezeichen 
oder bemalt einen Holzesel. Für die Kinder gibt es außerdem 
einen Malwettbewerb und eine Rallye rund um die klugen 
Tiere. Jeweils um 13:00 Uhr und um 14:30 Uhr können Groß 
und Klein Märchen und Geschichten lauschen. Stimmungs-
volle Unterhaltung bieten die Musikvereine Wolfegg und Ber-
gatreute, ergänzt durch die Katzawäldele Musikanten und die 
Alphornbläser Rötenbach. Im historischen Museumsdorf lockt 
ein großer Bauernmarkt mit regionalen Produkten. Neben Le-
ckereien wie Marmeladen, Likören, Gemüse oder Schinken, 
werden auch Floristik und Dekoration für Haus und Garten 
angeboten. Für das leibliche Wohl sorgen der Reit- und Fahr-
verein Wolfegg mit den beliebten Zogenen Kiachla. Im histo-
rischen Backhaus gibt es Dinnete, und auf dem Grill brutzelt 
Herzhaftes. Bratkartoffeln mit Kräuterquark, Schupfnudeln 
sowie Fischspezialitäten stillen den Hunger zwischendurch. 
Auch die wieder eröffnete Museumsgaststätte im Fischerhaus 
lädt an diesem Tag herzlich zum Verweilen und zum Auspro-
bieren oberschwäbischer Köstlichkeiten ein.
Hinweis zur Parksituation: Rund um Wolfegg werden zusätz-
liche Parkplätze ausgewiesen. Ein Parkplatzdienst ist vor Ort.

Landratsamt Ravensburg
50 Jahre Interkulturelle Woche: 
Landkreis Ravensburg feiert mit über 50 Veranstaltungen
Die bundesweite Interkulturelle Woche feiert ihr 50. Jubilä-
um. Der Landkreis Ravensburg beteiligt sich in diesem Jahr 
bereits zum sechsten Mal mit einem eigenen und vielfältigen 
Programm: Vom 11. September bis zum 4. November 2025 
laden über 50 Veranstaltungen in 13 Kommunen dazu ein, 
Vielfalt zu erleben und Gemeinschaft zu stärken.
„Das Herzstück der Interkulturellen Woche ist das breite und 
unermüdliche Engagement der Programmbeteiligten. Dass 
so viele Initiativen, Organisationen und ehrenamtlich Enga-
gierte mit ihren Veranstaltungen und Angeboten ein offenes 
und respektvolles Miteinander in unserem Landkreis fördern, 
verdient höchste Anerkennung“, erklärt Migrations- und Inte-
grationsdezernentin Tina Schädler.
Koordiniert wird die Veranstaltungsreihe von den beiden Inte-
grationsbeauftragten Eva Prox und Vanessa Holly. „Die Inter-
kulturelle Woche blickt auf eine 50-jährige Geschichte zurück, 
doch ihre Kernidee ist heute aktueller denn je: Begegnung 
schaffen, um Gemeinschaft zu stärken“, führt Vanessa Hol-
ly aus. „Es geht um gegenseitiges Kennenlernen und einen 
ehrlichen Austausch. Nur so können Vorurteile abgebaut und 
Gemeinsamkeiten entdeckt werden. Die Veranstaltungen der 
Interkulturellen Woche sind eine Einladung an alle Menschen 
im Landkreis, genau das zu tun“ so Holly weiter.
Das Programm verspricht eine Entdeckungsreise für alle Sinne. 
Beispielsweise lädt in Wangen die Veranstaltung „Kulturelles 
Leben in Afrika“ zu Musik, Tanz und afrikanischem Essen ein, 
während man in Leutkirch bei „Ebru-Kunst und Türkischem Tee“ 
selbst kreativ werden kann. In Aulendorf gewährt die Lesung mit 
dem Autor Emran Feroz Einblicke in das Aufwachsen als Afgha-
ne in Tirol. In Aitrach werden bei „Hausmittel von nah und fern“ 
altes Wissen und Rezepte zusammengetragen und die Ausstel-
lung „Was ihr nicht seht“ macht an mehreren Orten im Landkreis 
die Erfahrungen von Menschen mit Rassismus sichtbar.
„Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen, 
neugierig zu sein“, führt Hans-Peter Oßwald, Leiter des Amts 
für Migration und Integration aus. „Nutzen Sie die Gelegenheit, 
die Vielfalt in Ihrer Nachbarschaft zu entdecken. Kommen Sie 
ins Gespräch, lernen Sie verschiedene Küchen, Musik und vor 
allem die Menschen hinter den Kulturen kennen. Viele Veran-
staltungen sind kostenfrei und finden direkt vor Ihrer Haustür 
statt“ so Oßwald weiter.
Das vollständige Programm liegt ab September in den Rathäu-
sern, Volkshochschulen und Büchereien im Landkreis aus. On-
line ist es als barrierefreies PDF unter www.rv.de/ikw verfügbar.

Fragen zu Photovoltaik? Ehrenamtliche 
PV-Scouts aus dem Landkreis Ravensburg 
sind für Sie da
Kreis Ravensburg - Das Potenzial für Solarenergie im Land-
kreis Ravensburg ist groß. Wer mehr über Photovoltaik erfah-
ren oder sich beraten lassen möchte, kann Kontakt zu den 
PV-Scouts aufnehmen. Die PV-Scouts sind ein gemeinsames 
Projekt des Landkreises Ravensburg und des Energiebünd-
nisses Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. Die Beratung ist kos-
tenlos und unverbindlich – und wird individuell auf die jewei-
lige Situation angepasst. Sie können sich gerne entweder per 
E-Mail an info@eb2bw.de wenden oder das Anfrageformular 
auf www.eb2bw.de nutzen.

Veranstaltungen unseres Ernährungszent-
rums im Oktober
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im Oktober 
anbietet.
Genuss aus der Heimat - So gelingt Brandteig: 
Online Vortrag am 7. Oktober
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Mit dem Online-Format „Genuss aus der Heimat“ möchte das 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der 
Saison bzw. der Region vorstellen. Dabei wird dieses Mal in 
60 Minuten ein Teig unter die Lupe genommen. Es werden 
Wissenswertes und Rezepte zu Brandteig vorgestellt oder 
auch worauf bei der Zubereitung und Weiterverarbeitung zu 
achten ist. Mit neuen Rezepten, die die Teilnehmenden nach 
der Online-Vorführung erhalten, wird die Lust auf Gerichte mit 
Brandteig geweckt.
Der Online Vortrag findet am Dienstag, 7. Oktober um 18.30 
Uhr mit Referentin Manuela Schmied statt. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veran-
staltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
Genuss aus der Heimat: Apfelliebe: 
Online Vortrag am 14. Oktober
Mit dem Online-Format „Genuss aus der Heimat“ möchte das 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der 
Saison bzw. der Region vorstellen. Dabei wird in 60 Minuten 
ein Lebensmittel unter die Lupe genommen. Es werden Wis-
senswertes und Rezepte zum jeweiligen Thema vorgestellt 
oder auch worauf beim Einkauf oder der Lagerung zu achten 
ist. Lebensmittel aus der Region haben unter Anderem den 
großen Vorteil, dass lange Transportwege wegfallen und die 
heimische Landwirtschaft unterstützt wird. Mit neuen Rezep-
ten, die die Teilnehmenden nach der Online-Vorführung erhal-
ten, wird die Lust auf Lebensmittel aus der Region geweckt.
Der Online Vortrag findet am Dienstag, 14. Oktober um 18.30 
Uhr mit Referentin Manuela Schmied statt. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veran-
staltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
Babys erster Brei: Online Vortrag am 15. Oktober
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung ge-
lingt, vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag 
„Babys erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. 
Der Online Vortrag findet am Mittwoch, 15. Oktober um 18.30 
Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist 
bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Ver-
anstaltung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
Kunterbunte Herbstküche – Workshop für Kinder ab 8 
Jahren in Leutkirch am 24. Oktober
Der Kinderworkshop „Kunterbunte Herbstküche“ macht den 
grauen Herbstalltag etwas bunter. Mit viel Freude, Spaß und 
vielen Farben können Kinder ab 8 Jahren mit den Referentin-
nen Andrea Geißler und Manuela Hofmann leckere Rezepte 
zubereiten.
Der Workshop findet am Freitag, 24. Oktober von 14:00 bis 
16:30 Uhr in der Wangener Straße 70, 88229 Leutkirch Au-
ßenstelle Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben statt. 
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 7 €. Die Anmeldung so-
wie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Die Anmeldung ist bis 7 Tage vor der 
Veranstaltung möglich.
Weitere Veranstaltungen
•  �Apfel-Kartoffel-Tag im Bauernhausmuseum Wolfegg am 

Sonntag, 12. Oktober
•  �Oberschwabenschau in Ravensburg vom 15. bis 19. Ok-

tober in Halle 10

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Meinung der Fahrgäste ist gefragt - Verkehrsverbund 
startet Umfrage zur Qualität im Nahverkehr
Wie bewerten die Fahrgäste das Angebot im öffentlichen 
Nahverkehr? Was funktioniert gut? Was sollte besser ge-

macht werden? Das möchte der Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbund (bodo) wissen und lädt zur Teilnahme an 
einer Umfrage ein.    
Gut informiert, entspannt unterwegs, flexibel mobil – so soll 
der öffentliche Nahverkehr mit Bus und Bahn sein. Aber ist 
er das tatsächlich? Der Verkehrsverbund bodo möchte von 
seinen Fahrgästen wissen, was aus ihrer Sicht gut funktioniert 
und wo Verbesserungen nötig sind. Er lädt zur Teilnahme an 
einer Umfrage ein, die unter anderem die Qualität der Fahrpla-
ninformationen, den Zustand von Haltestellen und Fahrzeu-
gen und das Fahrtenangebot zur Bewertung stellt. Ebenfalls 
kann man benennen, welche Aspekte vorrangig verbessert 
werden sollten.
Die Umfrage, die der Verkehrsverbund künftig jedes Jahr plant, 
ist ein Bestandteil einer groß angelegten Qualitätsoffensive, zu 
der auch ein neuer Fahrgastbeirat und der Einsatz von Qua-
litätsprüfern zählen. Mitmachen kann man unter www.bodo.
de/umfrage bis zum 2. November. Die Teilnahme dauert un-
gefähr fünf Minuten. Ein Gewinnspiel rundet die Umfrage ab.

Ab Montag, 22.09.2025 beginnt das neue 
Semester der Volkshochschule Ravensburg 
Für folgenden VHS Kurs, Außenstelle Vogt gibt es noch 
freie Plätze:
Kurs-Nr.: 252.7302120.1 Nordic Walking    
am Donnerstag, 25.09.25 von 17.30 – 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Wanderparkplatz beim Bikepark Höferweg, 88267 
Vogt
Kurs-Nr. 252.7302120.2 Nordic Walking    
am Donnerstag, 06.11.25 von 17.30 – 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Wanderparkplatz beim Bikepark Höferweg, 88267 
Vogt
Anmeldung bitte schriftlich über die Außenstelle Vogt, direkt 
bei der VHS Ravensburg oder über unsere Homepage www.
vhs-rv.de

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe 
findet am Samstag, 27. September 2025 um 11 Uhr in den 
Lebensräumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 
21, 88074 Meckenbeuren statt.
Sind Sie von einem Lidkrampf, Schiefhals, Handkrampf, 
Stimmbandkrampf oder einer anderen Dystonieform betrof-
fen?
Dann hat sich die Dystonie auch in ihrer Familie, wie ein un-
gebetener Gast auf dem Sofa breit gemacht und klargestellt, 
dass er nicht wieder verschwinden wird? (Zitat: Didi Jackson)
In der Selbsthilfegruppe können Sie sich mit anderen Grup-
penmitgliedern austauschen und mehr über die Krankheit und 
deren Behandlung erfahren. Außerdem können Sie durch ihr 
Engagement die Krankheit Dystonie bekannter machen.
Dies alles dient dazu mit dem ungebetenen Gast „Dystonie“ 
besser klar zu kommen und ihre Lebensqualität zu verbessern.
Eine Anmeldung mit Personenanzahl ist bis zum 23. Sep-
tember erforderlich. 
Kontakt: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.
daiber@rg.dystonie.de

Verein Kunst & Kultur Karsee
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee lädt herzlich ein 
zur Ausstellung: Am Anfang steht eine Idee vom 26.9. – 
2.11.2025
Geöffnet:  Fr., Sa., So und Feiertag 14-17 Uhr
Vernissage: Fr. 26. 9. 2025  * 18 Uhr Begrüßung, Einfüh-
rung, musikalische Umrahmung
Die Skulpturen der Künstlerin/Bildhauerin P. Arianne Ehin-
ger aus Bad Waldsee stehen den Bleistift/Buntzeichnungen 
von Werner Kimmerle aus Isny in der neuen Ausstellung 
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gegenüber. Perfektion und Fantasie prägen die Zeichnungen 
von Werner Kimmerle. Mit mikroskopischer Hingabe und mit 
einem scharfen Auge des Zeichners setzt er Bleistift, Buntstift 
ein, um die Details seiner Kreationen auszuführen. Kimmerle 
ist ein Sammler von Eindrücken aus der Welt, die ihn umgibt, 
und die er in einer seiner eigenen Bildsprache wiedergibt. 
Die Skulpturen von P. Ariane Ehinger sind von einer großen 
Eleganz und strahlen durch ihre tiefgründigen Farben, die 
matt-glänzende Oberflächen und die fein gerundeten Verläu-
fe etwas Kostbares aus. Immer stellt sich ein Wohlklang ein, 
zeigt sich ein Streben nach Harmonie. Ehinger will dem Kör-
perhaften wie dem Ideenmäßigen Ausdruck verleihen. Eine 
Anregung bietet ihr das sogenannte Möbius’sche Band. Was 
eben noch außen ist, das zeigt sich kurz darauf innen. Unsere 
Augen sind verwirrt.

Lebensräume für Jung und Alt Waldburg:
Vortrag zum Thema: „Künstliche Intelligenz“
„Sie wollen beim Thema KI nicht abgehängt sein und/oder 
fragen sich, wie Sie KI sinnvoll in Ihrem Alltag für sich nutzen 
können“?
Wir zeigen Ihnen in unserem Vortrag, wie Sie Zugang zu KI 
bekommen und führen praktische Anwendungsfälle vor! Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich, der Vortrag ist kostenlos.
Termin: 	26. September 2025 um 18.00 Uhr
Wo: 	 Gemeinschaftsraum der Wohnanlage
	 Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Auf Ihr Kommen freut sich das „Digitale Team“ des Repair-Ca-
fés & Mehr Waldburg.

Gemeinde Bodnegg: 
Stunden des Erinnerns am Mahnmal
Erinnern gedenken mahnen - glauben beten hoffen
Die Erinnerung an die Bodnegger Opfer des NS Terrors soll 
wachgehalten werden, als Mahnung und Auftrag für heute, 
für uns alle.
Wir laden herzlich ein zur STUNDE DES ERINNERNS 2025 
am Freitag, den 19. September 2025, um 19.00 Uhr, am 
Mahnmal auf dem Bodnegger Friedhof
Es laden Sie ein, mit uns der Opfer zu gedenken und ihre 
Mahnung für die Gegenwart wachzuhalten.

Schloss Achberg:  
Maus-Türöffner-Tag in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & 
Liebe“. Besonderes Highlight im Anfang Oktober sind die 
Veranstaltungen im Rahmen des Maus-Türöffner-Tages 
am Tag der Deutschen Einheit.  
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaa-
re im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 2. November Kunst 
ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. Wie 
gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum 
arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, während ande-
re getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen 
fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? 
Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter Künstler/innen-
paare einen Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei 
auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfra-
gen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und 
Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander 
in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und 
gesellschaftlich!
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung „Kunst & Lie-
be“ 28. September | 13.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | An-
meldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & Liebe. 
Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegen-
über“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. 

In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile 
werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in 
Verbindung gebracht. Die Kuratorin Andrea Dreher führt zu 
ausgewählten Werken, stellt sich dem Dialog mit dem Pub-
likum und gibt Einblicke in die Entstehung der Ausstellung.
Ausstellungsführung 28. September | 3. Oktober | 14.30 Uhr| 
3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der 
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im 
Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunst-
werke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der 
Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, 
wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Maus-Türöffner-Tag 3. Oktober |ab 11.00 Uhr| Anmeldung 
nicht erforderlich Am Maus-Türöffner-Tag lernen große und 
kleine Gäste zum Beispiel spielerisch in einer Rallye die Ge-
heimnisse hinter der barocken Schlossfassade kennen. Auch 
Dachbodenführungen und das beliebte Format „Wie lebte 
Kreuzritter Benedikt?“ dürfen an diesem Tag nicht fehlen. Wir 
schauen hinter verschlossene Türen in dem alten Gemäuer und 
arbeiten kreativ. Ganz so, wie die Künstlerpaare, deren Werke 
es in den Ausstellungsräumen zu entdecken gibt.
Schlossführung 4. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Führung erhellt die be-
wegte Geschichte von Schloss und Herrschaft Achberg und 
wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlosses, wie den 
prunkvollen Rittersaal.
Ausstellungsführung 5. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und 
Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander 
in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und 
gesellschaftlich!
Öffnungszeiten im September und Oktober 2025 Freitag 14 
– 18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €, Schüler/
innen, Studenten 3,50 €, freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Krebsberatungsstelle Oberschwaben/All-
gäu bietet Einzeltrainings zur Brustselbst-
untersuchung für Frauen ab 18 Jahren an
Der circa zweistündige Kurs „MammaCare®“ wird regel-
mäßig als Einzelkurs bzw. zu zweit für Frauen ab 18 Jahren 
in der Oberschwabenklinik Ravensburg und im Westall-
gäu-Klinikum Wangen angeboten.
Der Workshop findet monatlich zu flexiblen Terminen statt. 
Termine sind über die Krebsberatungsstelle zu vereinbaren. 
Referenten sind die Onkologische Fachkrankenschwestern 
Michelle Lingg am Standort der Oberschwabenklinik in Ra-
vensburg und Renate Traut am Standort Wangen. Eine An-
meldung ist erforderlich: werktags am Vormittag unter der 
Telefonnummer: 0751/87-2593 oder unter krebsberatung@
oberschwabenklinik.de.
Mamma ist das lateinische Wort für die weibliche Brust. Der 
danach benannte Kurs bietet eine wertvolle Ergänzung zu den 
regulären Vorsorgeuntersuchungen und hilft Frauen, mehr 
Bewusstsein für ihre eigene Gesundheit zu entwickeln. Brust-
krebs ist die häufigste Krebserkrankung bei Frauen weltweit. 
Die Früherkennung spielt eine entscheidende Rolle zum po-
sitiven Verlauf der Krankheit.
Der Kurs „MammaCare®“ bietet eine praxisorientierte Schu-
lung zur Selbstabtastung der Brust an. Ziel des Kurses ist 
es, Frauen ein effektives Instrument an die Hand zu geben, 
um Veränderungen im Brustgewebe frühzeitig zu erkennen 
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und somit das Risiko für Brustkrebs zu senken. Der Kurs ist 
vorsorglich für Frauen gedacht, sowie für bereits Betroffene.

Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Ravensburg e.V.: LandArt- Kreatives  
Basteln mit Naturmaterialien
Am Montag, den 30. September 2025 um 16 Uhr findet eine 
kreative Mitmach-Aktion im NaTour-Bauwagen statt, der an 
diesem Tag an dem Kindergarten Arche Noah in der Sieben-
bürgenstraße 40 in Wangen im Allgäu stationiert ist.
Gemeinsam mit den Kindern begeben wir uns in den nahele-
genden Wald, sammeln Naturmaterialien und gestalten daraus 
kreative Bastelarbeiten.
Die restlichen Bastelutensilien befinden sich in unserem Na-
Tour-Bauwagen.
Dieses Programm richtet sich an Kinder jeden Alters und bie-
tet die Möglichkeit, einen kreativen Nachmittag in der Natur 
zu verbringen.
Der Unkostenbeitrag für die Veranstaltung beträgt 2,50€.
Um eine verbindliche Anmeldung unter https://naturvielfalt-rv.
de/veranstaltungen/ wird gebeten.

3. Knobelacker-Flohmarkt
Weil‘s im letzten Jahr so schön war, geht unser privater Nach-
barschafts-Flohmarkt in die dritte Runde. Alle haben wieder 
Dachböden, Abstellräume, Garagen und Kinderzimmer nach 
den schönsten Sachen durchsucht. Verkauft wird gut erhal-
tene Trödelware inklusive Kindersachen.
Wir freuen uns über alle Neugierigen, Schnäppchen-Jäger und 
Trödel-Fans! Aber noch mehr über diejenigen, die das Auto 
zuhause stehen lassen (können) und zu Fuß oder per Fahrrad 
kommen. Die Parkmöglichkeiten sind begrenzt.
Wo? Wohngebiet „Knobelacker“ in Vogt
Wann? Samstag, 20.09.2025
Uhrzeit? 10 bis 17 Uhr
Nur bei trockenem Wetter!

EIGENTLICH DEM REST 
DER WELT?

HALLO,
WIE GEHT‘S

ALS HILFS- UND MENSCHENRECHTSORGANISA-
TION LEISTEN WIR SOLIDARISCHE HILFE IM 
GLOBALEN HANDGEMENGE. JETZT SPENDEN! 
WWW.MEDICO.DE

Ausschnitträtsel
Welcher Bildausschnitt von 
A bis F ersetzt das Feld mit 
dem Fragezeichen?

Lösung: A© Clipdealer/DEIKE
744R28R3

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!



Mitteilungsblatt der Gemeinde Vogt Nummer 38  

© Broja/DEIKE 730R25R1

So geht es:
1.  Bohre mit der Stricknadel ein Loch in die Kugeln und ste-

cke sie auf die Enden deiner Bunt- oder Bleistifte.

2.  Verziere deine Stiftköpfe nun, wie es dir gefällt. Du könn-
test zum Beispiel eine Maus, einen Clown oder einen Bä-
ren basteln!

3.  Die Gesichter kannst du mit bunten Farben aufmalen.

4.  Zeichne kleine Ohren (siehe Abb. 1) auf das Tonpapier, 
schneide sie aus und klebe sie an.

5.  Haare bekommen deine Stiftköpfe, indem du Zahn-
stocher halbierst und in die Kugeln steckst oder 
Wollreste anklebst.

6.  Aus Pfeifenreinigern kannst du Fühler und Hör-
ner basteln.

7.  Eine Nase bekommt dein Stiftkopf mit einer 
bunten Stecknadel.

8.  Mit kleinen Hütchen aus Filz oder Schleifen aus 
Geschenkband werden deine neuen Beglei-
ter zu echten Hinguckern!

Viel Spaß!

Du brauchst:

-  kleine Styropor- oder Pappmascheekugeln

-  Stricknadel mit 8 mm Durchmesser 

-  buntes Tonpapier 

-  für die Dekoration: z. B. Pfeifenreiniger, Woll-, 

Stoff- und Filzreste und Geschenkband 

-  bunte Stecknadeln, Zahnstocher 

-  Klebstoff 

-  und natürlich Bunt- oder Bleistifte
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

0/
41

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Vogt:

für das Gebiet 7: Straßen u.a.: Flammenstraße, Mozartstraße, 
Rebenweg, Sirgensteinstraße, Uhlandweg, u.a.

• Ab 01.10.2025
• Ab 13 Jahren
• Erscheinungstag Donnerstag
• Zeitaufwand ca. 1,5 Stunden
• Bezahlung nach Laufzeit
• Lieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?



Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

DAS HANDWERKDAS HANDWERK
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s.schnell@gmx.de

KARRIERE IM HANDWERK: ZUKUNFT NACHHALTIG 
ANPACKEN
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfäl-
tige Chancen
(djd). Wenn es um die Berufswahl geht, stellen viele junge Men-
schen hohe Ansprüche: Abwechslungsreich und zukunftssicher soll 
die beru� iche Tätigkeit sein, eine wichtige Rolle in der Gesellschaft 
spielen und einfach mehr sein als nur ein Job. Eine Karriere in der 
SHK-Branche kommt diesen Vorstellungen entgegen. Neben tech-
nischen Berufsbildern sind hier auch Mitarbeitende mit kaufmänni-
schem Hintergrund in der Beratung und im Verkauf gefragt. Es gibt 
also sehr gute Chancen für verschiedenste Talente und Neigungen.

Einstieg mit hohem Ausbildungsniveau
Mit dem dualen Bildungssystem in Deutschland, um das uns viele 
andere Nationen beneiden, ist ein hohes Ausbildungsniveau gesi-
chert. Durch die Kombination aus theoretischer Ausbildung in Be-
rufsschulen und praktischer Einweisung in den Betrieben erwerben 
die Auszubildenden fundiertes Wissen und praktische Fertigkeiten, 
die sie direkt im Arbeitsalltag anwenden können. Sehr gute Ein-
stiegs- und Aufstiegschancen bieten zum Beispiel Unternehmen, 
die sich in Deutschland und Österreich als „Die Bad- und Heizungs-
gestalter“ zusammengeschlossen haben. Die teilnehmenden Firmen 
verp� ichten sich zu hohen Qualitätsstandards - nicht nur gegen-
über ihren Kunden, sondern auch in der Ausbildung und im Um-
gang mit ihren Mitarbeitern. Unter www.die-badgestalter.de/jobs 
veröffentlichen die Unternehmen gemeinsam viele Infos zur Kar-
riere im SHK-Handwerk sowie aktuelle Ausbildungs- und Joban-
gebote etwa für SHK-Anlagenmechaniker, kaufmännische Berufe, 
Fliesenleger oder Elektriker.

Anlagenmechaniker: Helden der Energiewende
An vorderster Front für die Energiewende im Gebäudebereich sind 
SHK-Anlagenmechaniker unterwegs. Die Neuinstallation, der Tausch 
alter Heiztechnik und die optimale Wartung der Anlagen sind be-
deutende Bausteine für die Umstellung von Bauwerken auf erneu-
erbare Energien. Hinzu kommen die Herausforderungen der Klima- 
und Lüftungstechnik, die in hochgedämmten, luftdichten Bauten 
immer wichtiger werden. Mit jedem Projekt, das die Energieef¥ zi-
enz steigert und fossile Energieträger ablöst, macht der Anlagen-
mechaniker die Welt ein Stück besser und nachhaltiger.

Sanitär und Bad: Lebensqualität für alle
Experten für Badplanung und -gestaltung helfen ihren Kunden dabei, persönliche Wohlfühl-Oasen mit innovativem Komfort und anspre-
chender Ästhetik einzurichten. Sie sorgen zudem dafür, dass das neue Bad sorgsam mit der Ressource Trinkwasser umgeht und dass die 
Qualität unseres wichtigsten Lebensmittels sicher ist. Zur Umsetzung eines neuen Badezimmers sind neben SHK-Anlagenmechanikern 
auch Fliesenleger und Elektriker erforderlich, um den Kunden eine optimale Lebensqualität zu bieten.
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Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Erledigung sämtlicher 
Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche 
und Überführungen im 
In- und Ausland.

Bestattungen Wochner
Ihr Bestatter im Ort

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


